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90 Jahre Frauengesangsverein 
 Kremsmünster
Heuer feiert der Frauengesangsverein 

Kremsmünster seinen 90jährigen Bestand. 

Dieses Jubiläum täuscht, da eine Singgemein-

schaft der Frauen schon seit ca. 140 Jahren be-

steht, aber erst im Jahr 1929 ein eigener Verein 

geworden ist. 

Von Brigitte Erben, 
Schriftführerin des FGV

1883 anlässlich der Fahnenweihe des MGV 

Harmonie waren auf Wunsch des damaligen 

Chormeisters mehrere Damen bereit, sich in 

einer Singgemeinschaft dem Männerchor an-

zuschließen. Chormeister Albert Helfert und 

die Mundartdichterin Lina Weitlaner waren 

dann die treibenden Kräfte für einen eige-

nen Frauengesangsverein, dem zu Beginn 31 

Damen angehörten. Erste Obfrau war Paula 

Hilblinger, die bald von Lina Weitlaner ab-

gelöst wurde. 1934 wurde der FGV durch die 

erste Chormeisterin Irma Plechinger noch un-

abhängiger und ihr ist es auch zuzuschreiben, 

dass in den Jahren 1938 bis 1947 das Singen 

nicht ganz zum Erliegen kam. 1948 konnte der 

geregelte Probenbetrieb wieder aufgenommen 

werden. 

Obfrauen in der 90jährigen 

Geschichte des FGV waren:

1929 bis 1930 Paula Hilblinger 

1930 bis 1948 Lina Weitlaner 

1948 bis 1949 Karoline Dickinger 

1949 bis 1959 Lina Weitlaner 

1959 bis 1985 Anni Pfleger-Baumgartner 

1985 bis 2000 Monika Cavallin 

2000 bis 2009 Sigrid Mitterhuber 

2009 bis dato Elisabeth Stürmer

Chormeister:

1929 bis 1934 Albert Helfert

1934 bis 1955 Irma Plechinger

1955 bis 1959 Rudolf Seibt 

1959 bis 2014 Josef Baurnhuber

2015 bis dato Ewald Gargitter

Konsulent Josef Baurnhuber, ein Klavier- und 

Orgelschüler von Rudolf Seibt, trat 1959 des-

sen Nachfolge als Chormeister an und wurde 

1960 auch Chormeister des MGV Harmonie. 

Somit stehen seither beide Chöre wieder un-

ter einer musikalischen Leitung. Der Wert 

der musikalischen Zusammenarbeit ist unbe-

stritten, da der überaus reiche Schatz an ge-

mischter Chorliteratur gesungen werden kann. 

Nach 55 Jahren verdienstvoller und immer eh-

renamtlicher Tätigkeit als Chormeister legte 

Josef Baurnhuber aus gesundheitlichen Grün-

den sein Amt zurück. Die Zukunft beider 

Chöre war kurze Zeit ungewiss. Doch dann 

konnte Organist Ewald Gargitter als neuer 

musikalischer Leiter gefunden werden. Unter 

seiner Leitung, mit Unterstützung von Frau 

Marianne Kronsteiner, wird jetzt gemeinsam 

mit dem Männergesangverein fleißig geprobt 

und gesungen. Der Frauengesangsverein ist 

dem neuen Chorleiter für sein Engagement 

überaus dankbar, da dadurch die musikalische 

Zukunft vorerst gesichert ist. 

Die derzeitige Vereinsleitung liegt in den Hän-

den von Obfrau Elisabeth Stürmer, ihrer Stell-

vertreterin Helga Schnedt, Kassierin Brigitte 

Stienitzka und Schriftführerin Brigitte Erben. 

Geprobt wird jeden Montag um 19 Uhr im 

Probenraum im Stift Kremsmünster. Traditi-

onelle Auftritte während eines Jahres sind das 

Dreikönigssingen in der Kirche Kirchberg, 

der Gedächtnisgottesdient für verstorbene 

Mitglieder am Weißen Sonntag, die Teilnah-

me an Regionalchortagen und Kranzlsingen 

in der näheren Umgebung, die musikalische 

Gestaltung einer Fatimafeier in Heiligenkreuz, 

die Eröffnung des Adventmarktes im Stift 

Kremsmünster und der Jahresdankgottes-

dienst zu Silvester in der Stiftskirche. Zudem 

gibt es gemeinsame Ausflüge, Theaterbesuche, 

Wanderungen, Stammtische und eine Advent-

feier. 

Ein kleiner Wermutstropfen ist der Alt-

ersdurchschnitt der Vereinsmitglieder. Eine 

Verjüngung wäre ein großer Wunsch. Interes-

sierte sind herzlich willkommen und jederzeit 

zum Schnuppern eingeladen. Beim Singen 

kann man wunderbar den Stress des Alltags 

vergessen. Singen bringt Körper und Seele 

zum Klingen. Singen im Chor steigert dieses 

Gefühl noch, denn durch die Mehrstimmig-

keit kommen Harmonie und Gemeinschaft 

dazu. 

„Singen gibt Freude, macht froh und lässt 

die Gemeinschaft wachsen!“

Zitat: Ehrenobfrau Monika Cavallin

Die Sängerinnen des Frauengesangvereins Kremsmünster mit Chorleiter Ewald Gargitter
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Beschlüsse des Gemeinderates 
vom 23. Mai 2019
KREMSMÜNSTER STARTET SMART 

CITY-PROJEKT „SCHALTWERK 

2030“ – Forschungsprojekt mit 

1,1 Millionen Euro bis 2022 

Seit zwei Jahren arbeitet die Gemeinde 

Kremsmünster mit dem AIT (Austrian In-

stitute of Technology) an einer Einreichung 

und Umsetzung eines Innovationsprojektes 

im Rahmen der Smart-City-Initiative „Smart 

Cities Demo – Living Urban Innovation 

2018“, gefördert vom Klima- und Energie-

fonds Österreich (Klien). Im Kremsmünste-

rer Vorbereitungsteam waren alle Fraktionen 

vertreten, aber auch Firmenvertreter aus un-

serem Ort und großen Partnern wie Business 

Upper Austria, BAV und TIZ Kirchdorf und 

das Regionalmanagement. 

Im Jänner 2019 hat Kremsmünster für das im 

Sommer 2018 eingereichte Projekt „Schalt-

werk 2030“ den Zuschlag erhalten, was kon-

kret bedeutet, dass ein Forschungsprojekt 

für Innovation, Energiesharing und Nach-

haltigkeit mit einem Projektvolumen von 

1.119.728 Euro im Zeitraum von 1.7.2019 bis 

30.6.2022 im leerstehenden Telekom A1-Ge-

bäude in der Spitalgasse umgesetzt werden 

kann. Projektpartner sind insgesamt 14 Fir-

men. Die Fördermittel des KLIEN betragen 

649.497 Euro, der Beitrag der Gemeinde be-

läuft sich auf drei Jahre aufgeteilt auf insge-

samt 263.007 Euro. 

Kremsmünster ist der bisher kleinste Ort in 

Österreich, der ein solches Forschungspro-

jekt erhält. Inhaltlich ist mit Fokus auf die 

Nachhaltigkeit im Projekt folgendes vorge-

sehen:

Das Projekt SchaltWERK 2030 verfolgt die 

Vision, in Kremsmünster einen überregio-

nalen Knotenpunkt für zukunftsorientiertes, 

gemeinschaftliches Arbeiten in einem erneu-

erbaren und ressourcenschonenden Umfeld 

zu schaffen. Dafür werden die folgenden 

konkreten Ziele im Projekt verfolgt: 

• Umfassende Neugestaltung des A1 Ge-

bäudes (Leerstand im Gemeindezentrum 

von Kremsmünster), um hier einen multi-

funktionalen, flexiblen Platz für modernes, 

gemeinschaftliches Arbeiten (Co-Working 

Space) sowie den Aufbau eines überregi-

onalen Co-Creation Netzwerkes zu schaf-

fen - in Kooperation mit den Co-Working 

Space Partnern TabakFabrik (Linz), Remi-

se (Amstetten), Lakeside (Klagenfurt) und 

TIZ-Kirchdorf.

• 

• Schaffung einer Local Energy-Communi-

ty in Kremsmünster mit dem A1 Gebäude 

als Prosumer (Produzent und gleichzeitig 

Konsument) im Zentrum für den Aus-

tausch von Strom und Wärme unter den 

Community Mitgliedern, um den Ausbau 

erneuerbarer Energie zu forcieren und die 

Netze zu entlasten.

• Aufbau und Testen von zwei regionalen 

Kreislaufwirtschaft Communities, um in-

dustrielle Schadstoffe zu reduzieren und 

durch individuelle und kollektive Lernpro-

zesse Produktions- und Konsumtionsmus-

ter von Unternehmen, Kleingewerbe, EPUs 

und Bürger*innen nachhaltig zu verändern. 

• Erprobung des soziokratischen Steuerungs-

modells

• Erarbeiten strategischer Grundlagen und 

nachhaltiger Indikatoren für die Lea-

der-Regionstrategie mit allen betroffenen 

Gemeinden, Unternehmen und Zivilgesell-

schaft aus der Region.

Dabei verfolgt das Projekt SchaltWERK 

2030 einen umfassend integrativen Ansatz 

zur Einbindung aller relevanten Stakehol-

der. Durch die konsequente Anwendung von 

Co-Creation und Co-Learning wird sicher-

gestellt, dass die Bedürfnisse der einzelnen 

Stakeholder mit in die Lösungen einfließen 

und die strategische Ausrichtung der Region 

durch Übernahme des SCHALTwerk Indi-

katoren Sets (Wirkungsmonitoring) in die 

Entscheidungskriterien der Leader Region 

prägen.

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlos-

sen, das Projekt wie beschrieben umzusetzen 

und zusätzlich mit der Firma Telekom-A1 

einen entsprechender Mietvertrag für das 

Gebäude in der Spitalgasse abzuschließen. 

Binnen drei Jahren soll dann im Rahmen der 

Forschung festgestellt werden, ob das Gebäu-

de saniert werden kann/soll, welche Arbeits-

plätze mit welchen Rahmenbedingungen ge-

schaffen werden können und wie das Projekt 

in der Region Platz greift.

KINDERGARTENBUSTRANSPORT – 

Erhöhung des Beitrages ab September 

2019

Aufgrund des hohen Abganges beim Kinder-

gartenbustransport wurde einstimmig be-

schlossen, den Elternbeitrag ab 1. September 

auf 20 Euro zu erhöhen. Dies entspricht den 

Nachbargemeinden und wurde einstimmig 

beschlossen.

KULTURCLUSTER KREMSMÜNSTER 

BAD HALL – Teilprojekt technische 

Einrichtung Kulturzentrum Kino – 

Vergaben

Die technische Einrichtung des Kulturzen-

trums wird im Rahmen eines EU-Projektes 

um rund 500.000 Euro im Sommer 2019 

erneuert. Dazu zählen Elektroarbeiten, Mul-

timediageräte aber auch neue Portale, Akus-

tikelemente und Lüftung, Heizung, Sanitär. 

Einstimmig genehmigte der Gemeinderat die 

Vergaben.

PETITION ZUR ERREICHUNG 

DER KLIMASCHUTZZIELE 2030 

(„Klimaschutz jetzt“)

Einstimmig hat der Gemeinderat die Petition 

„Klimaschutz jetzt!“ beschlossen:

Die Landesrätinnen und Landesräte, die in 

den Landesregierungen der Bundesländer 

für Klimaschutz verantwortlich sind, haben 

bei der KlimareferentInnenkonferenz ein-

stimmig umfassende Maßnahmen für den 

Klimaschutz beschlossen. 

Sie fordern: 

• Die Verankerung der Pariser Klimaziele in 

der Verfassung.

• Die Energiewende sowie die Mobilitäts-

wende.

• Die Streichung klimaschädigender Subven-

tionen und eine ökosoziale Steuerreform.
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54 Veranstaltungen im Ferienpass 2019
Die Anmeldung zum Kremsmünsterer Fe-

rienpass wird auch heuer wieder über das 

Internet abgewickelt. Das Ferienprogramm 

wird dabei im Webshop der Marktgemein-

de Kremsmünster bereitgestellt. Ab Mitte 

Juni 2019 können Sie bereits alle angebote-

nen Veranstaltungen im Webshop einsehen 

und durch das Programm schnuppern. Für 

die Kinder und Jugendlichen gibt es unter 

anderem Bogenschießen, Waldforschung, 

Faustball-Fußball-Tischtennis-Kindertur-

nen-Tennis-Fahrrad, Wildbienen, Floßfahr-

ten, Kinderkochen, Gartendeko, …

Eine Anmeldung ist seit Dienstag, 25. Juni, 

14:00 Uhr möglich. Anmeldungen zu Ver-

anstaltungen sind ab diesem Zeitpunkt bis 

jeweils 5 Tage vor der Veranstaltung online 

möglich. Kurzfristige Anmeldungen (weniger 

als 5 Tage vor der Veranstaltung) sind nur ge-

gen Barzahlung möglich – sofern noch Plätze 

frei sind natürlich. Wir ersuchen alle Interes-

sierten von der Online-Anmeldung Gebrauch 

zu machen. Für all jene, die keinen Internet-

anschluss oder keine Erfahrung mit Online-

shops haben, gibt es natürlich die Möglichkeit 

sich während des Parteienverkehrs (Mo – Fr 

8 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr, zusätzlich Diens-

tag, 25. Juni 2019 von 14 – 17 Uhr) im Bür-

gerservicebüro für die gewünschten Aktionen 

– nach Verfügbarkeit – anzumelden.

UND SO GEHT’S:

Einfach auf www.kremsmuenster.at/webshop 

einsteigen. Unter „Veranstaltungen“ wählen 

Sie die gewünschte Ferienpassaktion aus, 

tragen das Alter und den Namen des Kindes 

bzw. der Kinder (Mehrfachaufzählungen ein-

fach mit Beistrich trennen) ein und fügen Sie 

die Veranstaltung in den Warenkorb hinzu. 

Diesen Vorgang wiederholen Sie einfach so 

oft, bis Sie alle gewünschten Veranstaltun-

gen in den Warenkorb gelegt haben. Dann 

schließen Sie – wie Sie es von Ihren anderen 

Onlinebestellungen gewohnt sind – Ihren 

Einkauf einfach ab. 

Genaue Informationen über die Veranstal-

tungen, Verantwortliche, Treffpunkt usw. 

erhalten Sie, indem Sie die Veranstaltung 

„anklicken“.

MÖGLICHE ZAHLUNGSARTEN: 

Barzahlung, Überweisung und 

Sofortüberweisung

Erfolgt die Zahlung nicht binnen der vorge-

gebenen 5 Tage, wird Ihre Reservierung auto-

matisch gelöscht und die reservierten Plätze 

werden wieder für neue Anmeldungen freige-

schalten. Hinweis: Eine Registrierung ist für 

den Webshop zwar möglich, aber nicht zwin-

gend – gerne können Sie Ihre Ferienpass-An-

meldungen auch als Gast-User vornehmen. 

Bitte beachten Sie auch unsere Stornobedin-

gungen: Bei einem Rücktritt bis drei Tage vor 

der Veranstaltung werden die entrichteten 

Teilnahmegebühren abzüglich einer Bearbei-

tungsgebühr von EUR 2,00 pro Veranstaltung 

rückerstattet. Wird die Teilnahme kürzer als 

drei Tage vor der Veranstaltung abgesagt, 

wird der gesamte Betrag des Programm-

punktes berechnet. Bei unentschuldigtem 

Fernbleiben werden die Kurskosten nicht 

rückerstattet.

Egal ob für Sportler, Forscher oder Abenteurer – beim heurigen Ferienpass ist für alle was dabei! 
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Zukunfts.Tage Kremsmünster: 13 Work-
shops mit über 200 TeilnehmerInnen 
In der Woche von 20. bis 24. Mai 

2019 sind die Zukunftstage in 

Kremsmünster über die Bühne 

gegangen. Es wurden seitens der 

Gemeinde 13 Mitmach-Angebote 

zu unterschiedlichen Themenbe-

reichen angeboten. Die Bevölke-

rung hatte die Möglichkeit, sich 

durch eigenes Mitwirken an der 

Veranstaltungsreihe zu beteiligen 

und Ideen und Anregungen für 

die Zukunftsentwicklung einzu-

bringen. Mehr als 200 Interessierte 

aller Altersgruppen gestalteten die 

Inhalte der Workshops mit und 

übernahmen damit Verantwortung 

für die künftige Entwicklung des 

Ortes Kremsmünster und dessen 

Lebensqualität. 

Zukunftsprofil NEU – wie und wohin 

soll sich Kremsmünster entwickeln?

Der Startschuss fiel am Montag im Kul-

turzentrum mit der „Zukunfts.Werkstatt 

Kremsmünster“. In deren Rahmen wurden 

u.a. sehr umfangreich Themen wie Wohn- 

und Lebensraum, Energie und Umwelt, So-

ziales und Familienleben angesprochen. Die 

hier gesammelten Anregungen, Diskussions-

punkte und Ideen wurden am Mittwoch bei 

den Stammtischen vertieft. Sehr gut besucht 

war etwa der Stammtisch „Energie.Umwelt.

Nachhaltigkeit“. Dies zeigt die enorme Be-

deutung dieser Thematik für die Bürger. 

Der Stammtisch „Kulturen.Vielfalt“ bot 

interessante Einblicke über verschiedene 

Wege der Integration. Beim Workshop „Ver-

einsleben“ zeigte sich die enorme Vielfalt der 

Kremsmünsterer Vereine. Die Vernetzung 

und Zusammenarbeit der Vereine funktio-

niert bereits heute gut, erwies sich aber als 

ausbaufähiges Zukunftsprojekt. Auch die 

Perspektive der jungen Erwachsenen brachte 

wertvolle Impulse zum Leben in Kremsmüns-

ter.

Am Freitag fanden durchgehend den ganzen 

Tag Workshops statt. Begonnen haben die 

Kinder der Volksschulen im Theaterhaus am 

Tötenhengst. Gleichzeitig trafen sich die Seni-

oren im Kulturzentrum zum „Zukunfts.Café 

Senioren“ und brachten ihre Ideen für das Le-

ben und Älterwerden in Kremsmünster ein. 

Am Marktplatz konnte man „live“ beim „Ide-

en.Wohnzimmer“ mitwirken und anschlie-

ßend beim Bauernmarkt zu „Landwirtschaft 

& Ernährung“ kreativ in die Zukunft denken.  

Am Sportplatz trafen sich Familien beim 

Zukunfts.Picknick, um ihre Anliegen für ein 

gutes Leben im Ort einzubringen. Das Kul-

turleben ist seit jeher fest in Kremsmünster 

verankert. Beim „Zukunfts.Café Kultur“ wa-

ren sich alle über diese gute Ausgangslage 

für kulturelle Weiterentwicklung einig. Sehr 

erfreulich war die zahlreiche Teil-

nahme beim Zukunfts.Picknick Ju-

gend, die mit unzähligen Impulsen 

für den Ort und dessen künftige 

Entwicklung ihre Meinung kund-

getan haben. Abschlusspunkt des 

Tages war der „Zukunfts.Stamm-

tisch“ Lebendiges Zentrum. In-

teressant war hier die Thematik, 

dass Familien mit Kindern das 

Zentrum entsprechend beleben 

würden.

WIE GEHT ES WEITER?

Im Herbst 2019 werden die Er-

gebnisse dieser Workshops in ei-

nem „BürgerInnen-Rat“ weiter 

besprochen und ausgereift, bei 

einem öffentlichen „Bürgercafe“ präsentiert 

und anschließend in das neue Zukunftsprofil 

Kremsmünsters einfließen. Das Zukunftspro-

fil (früher „Leitbild“) soll im Frühjahr 2020 

fertig sein. Es wird Kremsmünster in den 

nächsten Jahren als Kompass in Entwick-

lungsfragen dienen, der Prozess ist vom Land 

OÖ aus Mitteln der Agenda 21 gefördert. 

Jeder Haushalt in Kremsmünster wird dann 

mittels Broschüre informiert und in die Zu-

kunft unseres Ortes miteinbezogen.

Aktuelles, Protokolle und Fotos vom 

Zukunftsprofil-Prozess lesen und se-

hen Sie unter www.kremsmuenster.at/

zukunftsprofil
Den Jugendlichen gefällt 
(unter anderem):
Freibad

Viele und schöne Treffpunkte

Angebot Schulen und Freizeit

Marktfest

Gut funktionierende Gemeinde

Die Jugendlichen wünschen 
sich (unter anderem):
Freies WLAN und Glasfaser

Ein großes Hallenbad

Gratis E-Scooter zum Ausleihen

Mehr Radwege

Nicht alles zubauen

Mehr Mistkübel im Ort und Umwelt-

schutz fördern

28 Jugendliche beim Zukunfts.Picknick

Der Marktplatz war ein Ort des Zukunfts profil-
Geschehens.
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Asylwerber in Kremsmünster: 
Aus Fremden wurden Freunde 

Am 28. Mai 2019 fand im Gasthaus Kö-

nig die Abschlussfeier des Asylprojektes in 

Kremsmünster statt. Die Betreuer, Freiwilli-

ge, die Volkshilfe und die Behörden kamen 

zusammen, um die letzten vier Jahre zu re-

flektieren. 

Karl Öllinger war in Kremsmünster der zen-

trale Ansprechpartner für die Initiative „Ge-

meinsam in Kremsmünster“, die sich um die 

Asylwerber in Kremsmünster ab 2015 küm-

merten. Er berichtet nachstehend:

Ein kürzlich geäußerte Frage: „Haben wir in 

Kremsmünster überhaupt noch Flüchtlinge?“ 

bedeutet, dass die Integration durch Unter-

stützung ehrenamtlicher Helfer zielführend 

war. Herzlichen Dank an alle, die dazu bei-

getragen haben. 

Aber alles der Reihe nach: 2015 kamen ca. 

30 unbegleitete Jugendliche aus kriegsfüh-

renden Ländern, denen die Kindheit ge-

raubt wurde, teilweise traumatisiert zu uns. 

Sie sind in das leerstehende Bezirksgericht 

eingezogen und wurden von der Volkshilfe 

und von Ehrenamtlichen aus Kremsmüns-

ter betreut. Die Eltern dieser Kinder haben 

alle Ersparnisse zusammengekratzt um die 

Schlepper, welche ihnen das Blaue vom Him-

mel versprachen, zu bezahlen.

Österreich war immer offen für Flüchtlin-

ge. Nach dem 2. Weltkrieg sind Vertriebene 

aus dem Sudetenland und Volksdeutsche 

zu uns gekommen und wertvolle Mitbür-

ger von Kremsmünster geworden. Nach der 

ungarischen Revolution kamen Menschen 

hier an, die den russischen Besetzern nicht 

in die Hände fallen wollten. Auch als die 

Bootsflüchtlinge aus Kambodscha eintrafen, 

wurden sie gut aufgenommen und sind heu-

te tüchtige Bürger nicht nur hier sondern 

in ganz Europa. Dann gab es die Jugoslawi-

en-Krise, wo an der Südgrenze Österreichs 

geschossen wurde und wir Menschen  auf-

nahmen, die nun voll integriert sind.

Im Jahre 2015 kamen auch 44 erwachsene 

Asylsuchende nach Kremsmünster, welche 

in 4-Bett-Zimmern im Containerdorf nahe 

der Straßenmeisterei untergebracht wurden. 

Sie im Container zu unterrichten war äußerst 

schwierig und so durften wir das im Schloss 

Kremsegg machen. 

Das schwierige Leben im Container wurde 

aufgelockert durch Deutschunterricht, Aus-

flüge und einem kleinen Garten in der Nähe, 

wo Gemüse gezogen wurde, welches auch 

das Altenheim abnahm. Es haben dort auch 

Asylwerber auch in der Küche mitgearbeitet 

und bei der Säuberungsaktion „clean-ist-in“ 

mitgewirkt. Bei der Landesgartenschau 2017 

mitzuarbeiten machte ihnen Spaß. Ein klei-

ner Raum mit Sportgeräten wurde eingerich-

tet und diente der körperlichen Ertüchtigung 

nach der Flucht.

Später wurde dann im Haus der Generati-

onen ein Sprachencafé eingerichtet, wo die 

Asylwerber jeden Freitag von 16 bis 18 Uhr 

das Gelernte in der Praxis umsetzen konn-

ten. Auch die Bevölkerung war dazu herzlich 

eingeladen. Von Großmärkten wurden jeden 

Samstag Lebensmittel abgeholt um sie an die 

Flüchtlinge billig abzugeben. Daraus hat sich 

später der Tassilo-Markt entwickelt, welcher 

Asylwerber und ihre Betreuer bei den Deutschkursen
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allen einkommensschwächeren Bewohnern 

günstige Einkaufsmöglichkeiten bietet.

Beim Begegnungsfest in unserem Kulturzen-

trum und bei Veranstaltungen im Theatersaal 

des Stiftes gab es großartige Künstler. Den 

Mitwirkenden hat man angemerkt, dass sie 

bei Musik und Tanz zumindest eine kurze 

Zeit die Tristesse des Alltags vergessen ha-

ben. „Wenn viele kleine Leute an vielen klei-

nen Orten viele kleine Dinge tun können sie 

das Gesicht der Welt verändern“ – war auf 

unserer Homepage und in Facebook zu lesen. 

Und so kam es, dass viele Flüchtlinge, die der 

deutschen Sprache mittlerweile mächtig wa-

ren, einen Job und Wohnung fanden, aber 

auch als Lehrlinge ausgebildet wurden, mit 

denen die Arbeitgeber sehr zufrieden sind.

Es gab auch eine Verfügung, dass über 

15-jährige nicht mehr die Pflichtschule besu-

chen durften. Das war ein Schock, doch dank 

der Initiative von Brigitte Holzinger, die auch 

die Veranstaltungen ins Leben rief, durften 

ehrenamtliche Lehrkräfte im Pfarrheim un-

terrichten. Dieses Projekt wurde von „ganz 

oben“ genehmigt und die Prüfungen in den 

Pflichtfächern Deutsch, Mathematik und 

Englisch werden von Lehrern und Lehrerin-

nen der NMS abgehalten. Daneben können 

2 Freifächer aus Geschichte und Geographie, 

Gesundheit & Soziales, Kunst & Gestaltung, 

sowie Berufsorientierung gewählt werden. 

Manch junge Asylwerber gingen auch ins 

Gymnasium.

Neben dem Projekt PSA (Pflicht-Schul-Ab-

schluss) hat sich Frau Holzinger auch für die 

„10.000 Chancen“ des Bernhard Ehrlich ein-

gesetzt, dessen erfolgreiche Lehrlings-Offen-

sive großen Beifall fand.  Auf ihre Initiative 

ist auch der Song „A leiwandes Land“, wel-

chen man auf youtube hören und herunter-

laden kann, entstanden.

Die Jungs wurden älter und das Bezirksge-

richt leerte sich. 2018 zogen die Bewohner 

des Containers dort ein und waren glücklich, 

eine ordentliche Unterkunft gefunden zu 

haben. Sie wirkten weiter bei verschiedenen 

Veranstaltungen mit und sahen sich nach 

Arbeit im Rahmen des Erlaubten um. Mit 

sechs Euro pro Tag mussten sie sich selbst 

versorgen, also Nahrung, Kleidung, Hygi-

ene-Artikel usw. einkaufen. Tätigkeit im 

Wirtschaftshof durfte mit € 5.- pro Stunde 

entlohnt werden.

Das hartnäckige Märchen, dass Asylwerber 

so viel Grundeinkommen (€ 900.- mtl.) ha-

ben, kann mit reinem Herzen entkräftet wer-

den, da dies ein von gewissen Leuten (Grup-

pen) gestreutes Gerücht ist. Ebenso, dass 

ein jeder Asylwerber ein Handy geschenkt 

bekommt. Dies wurde von allen NGO’s de-

mentiert und stimmt einfach nicht. Es kam 

dann zu den ersten „Interviews“, wo die Asyl-

suchenden einvernommen wurden (eigent-

lich war es ein stundenlanges Verhör beim 

BFA in Linz und Salzburg). Über 40 % dieser 

Entscheidungen wurden später aufgehoben. 

Ehrenamtliche, welche unsere Schützlinge 

zu diesen Einvernahmen begleitet haben, 

können ein Lied davon singen. Dem Staat 

ist bewusst, dass ihm Ehrenamtliche in sehr 

vielen Bereichen Arbeit abnehmen. So auch 

in Asylfragen.

Statt 70 nun noch 9 Asylwerber

Nun sind von den ursprünglich 70 Asylwer-

bern durch Abgänge, externe Verzüge (Ar-

beitsplätze) und freiwillige Rückkehr nur 

mehr 9 in der Schulstraße 1 wohnhaft. Man-

che besuchen einen Kurs in Kirchdorf (VHS) 

oder Linz (BfI). Leider ist staatlicherseits die 

Unterstützung von Flüchtlingen stark zu-

rückgegangen und auch die Spenden sind 

beinahe versiegt.

Warum werden nun so viele Unterkünfte 

geschlossen? Nach gut 4 Jahren Warten auf 

eine Entscheidung, haben sich Viele für eine 

ungewisse „freiwillige“ Heimkehr entschie-

den oder sie sind nach dem zweiten Nega-

tivbescheid in ein anderes EU-Land mit hu-

manerer Asylpolitik weitergezogen. Einige 

haben einen positiven Entscheid bekommen 

und sehr bald Arbeit und ein Zimmer gefun-

den. Sie freuen sich, in Kremsmünster und 

Umgebung sesshaft geworden zu sein. Da es 

keine Neuankömmlinge mehr gibt und die 

Abgänge immer mehr wurden, hat sich die 

Bewohneranzahl von damals 44 auf jetzt nur 

noch 9 Personen reduziert, so dass die Be-

treuungseinrichtung seitens der Volkshilfe in 

den nächsten Wochen geschlossen wird. Die 

dort noch Wohnenden werden „verteilt“.

Wenn also noch jemand mit einem Flücht-

ling Kontakt aufnehmen oder ihm die Hand 

zum Abschied reichen möchte, so müsste das 

bald geschehen, denn im Juli 2019 sind sie 

weg. Es waren sehr schöne und teilweise auch 

anstrengende Jahre. Wir haben in dieser Zeit 

Menschen aus verschiedenen Kulturkreisen 

kennengelernt, die zu Freunden wurden. 

Auch unter den Ehrenamtlichen haben sich 

Freundschaften entwickelt, die wir nicht mis-

sen wollen.

Herzlichen Dank an das Team für die tolle 

Zusammenarbeit und langjährige Freund-

schaft. Dank aber auch an alle Unterstützer, 

welche durch ihren Beitrag dieses Projekt 

erst ermöglicht haben.

Bürgermeister Gerhard Obernberger bedankte sich 
bei Karl Öllinger

Die Abschlussfeier des Asylprojektes am 28.5.2019 im Gasthof König 
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Facebook und Instagram
Die Anzahl der „Gefällt mir“-Angaben auf 

der Facebook-Seite (www.facebook.com/

kremsmuenster.at) der Marktgemeinde 

Kremsmünster folgt dem Trend der letzten 

Monate und ist im Vergleich zum letzten 

Bericht in den Gemeindenachrichten leicht 

angestiegen (1.551 per 13. Juni 2019 im Ver-

gleich zu 1.539 per 8. April 2019).

Der Beitrag über die Totalsperre der 

Franz-Hönig-Straße auf Grund eines Gebäu-

deabrisses hatte seit der letzten Ausgabe der 

Gemeindenachrichten die größte Reichweite. 

Dieses Posting erreichte mehr als 2.172 Per-

sonen, wurde 19-mal geteilt, wurde 10-mal 

gelikt und der Beitrag wurde 194-mal ge-

klickt.

Der Beitrag über den Start der heuri-

gen Freibad-Saison erreichte die zweit-

größte Reichweite: 1.648 Personen er-

reicht, 44-mal gelikt, 6-mal geteilt und 

der Beitrag wurde 208-mal geklickt.

Aber auch auf der Instagram Plattform 

der Marktgemeinde Kremsmünster ist 

immer was los und die Reichweite steigt 

kontinuierlich. So wurden alle bisher ge-

posteten Beiträge im Zeitraum 6. bis 12. 

Juni von 456 „Instagramern“ insgesamt 

1.406x angesehen. Die Gesamtzahl der 

Abonnenten beträgt derzeit 617 (+22), 

wovon 43 % Männer und 57 % Frauen 

sind – 77 % davon sind zwischen 18 und 

44 Jahren alt.

Technische Verfügbarkeit vorausgesetzt.

Bahnhofstraße 1
4550 Kremsmünster

 JETZT GIBT‘S  
UPC AUCH IN

Volle Power mit dem stabilen Highspeed Internet von UPC!
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Wohnungen, Häuser, Garagen…
Freie Genossenschafts-
wohnungen:

79,15 m2 Wohnung (Papiermühlstraße) 

ab 1.  Juli 2019 zu vermieten. Küche, Wohn-, 

Schlaf- und Kinderzimmer, Vorraum, Bad, 

WC, Kellerabteil, Parkplatz. Miete/BK € 625,00 

– Heizkosten ca. € 140,00. Baukostenbeitrag/

Kaution € 1.904,00. Mitgliedschaft Genossen-

schaft einmalig € 132,00. Auskunft Marktge-

meinde Kremsmünster, Huber Regina, Tel. 

(07583) 52 55-224 

Private Wohnungen
(ohne Gewähr):

45 m2 Wohnung in ruhiger Lage (Mairdorf) 

im 1. Stock eines Bauernhofes zu vermieten. 

Bestehend aus: Wohnküche, 1 Schlafzimmer, 

1 Kinderzimmer sowie Bad mit WC. Möbel 

können bei Bedarf vom Vormieter günstig ab-

gelöst werden. Auskunft unter Tel. (0699) 107 

067 70 

80 m2 Dachgeschosswohnung (Wohnpark 

Kranzler, Linzer Straße 1) zu vermieten. Aus-

kunft unter Tel. (0664) 357 24 55 

99 m2 neu renovierte EG-Wohnung (Bahn-

hofstraße 28) ab 1.8.2019 zu vermieten. Küche 

möbliert, Wohn- und Schlafzimmer, Bad/WC, 

Parkplatz. Miete € 950,00 (exkl. Wasser/Strom). 

Kaution € 2.500,00. Auskunft unter Tel. (0664) 

926 80 97 

50 m2 Wohnung (Marktplatz 22) zu vermie-

ten. Küche möbliert, Wohn- und Schlafzim-

mer, Bad und WC. Auskunft unter Tel. (0660) 

381 89 81 

50 m2 Wohnung (Marktplatz 22) zu vermie-

ten. Küche möbliert, Wohn- und Schlafzim-

mer, Bad und WC. Auskunft unter Tel. (0660) 

381 89 81 

40 m2 Wohnung (Lange Stiege) zu vermieten. 

Wohnküche mit Einbauküche, Schlafzimmer, 

Bad/WC, Abstellraum und Kellerabteil. Aus-

kunft unter Tel. (0676) 746 00 05 

90 m2 Wohnung (Sandberg 75) zu vermieten. 

Küche mit Essbereich, Wohnzimmer, Schlaf-

zimmer, Bad mit WC, drei Abstellräume. Mie-

te inkl. Betriebskosten € 650,00 – Kaution € 

1.000,00. Küche ohne Ablöse. Auskunft unter 

Tel. (0664) 767 81 75 oder (0664)444 93 25 

130 m2 Wohnung im 1. Stock eines Wohnhau-

ses (Gablonzer Straße 16) für Senioren zu ver-

mieten. Küche, Wohnzimmer, zwei Schlafzim-

mer, Kinderzimmer, Bad, WC und Vorraum. 

Auskunft unter Tel. (07583) 6223 

Garagen zu vermieten
(ohne Gewähr):

Mehrere neue PKW-Garagen in der Fi-

scher-Colbrie-Straße zu vermieten. Zufahrt 

über die Bahnhofstraße neben Firma Bruck-

müller. Beleuchtung erfolgt über Fotovoltaik-

anlage. Auskunft unter Tel. (0664)337 11 44

Häuser zu verkaufen
(ohne Gewähr):

NEUBAU – exklusive Doppelhaushälften mit 

toller Aussichtslage in einer neuen, moder-

nen Siedlung.  140 m2 Wohnfläche, 5 Zimmer, 

Keller, Garage, Parkplatz. Viele hochwertige 

EXTRAS, z.B. elektrische Raffstores bei allen 

Fenstern, Insektenschutz, Alarmanlage, Klima-

anlage. HWB: 35, B, fGEE 0,71.

Ihr TRAUMHAUS gibt es in belagsfertiger 

oder schlüsselfertiger Ausführung. VB: ab 

EUR 392.000,00. Provision: 3 % + 20 % USt. 

Weitere Details zum Objekt unter www.wein-

bauerreal.at. Kontakt: Frau Nadine Albrecht, 

Tel. (0660) 7671169, E-Mail: nadine.albrecht@

weinbauerreal.at

Eigentumswohnungen zu 
 verkaufen (ohne Gewähr):

„Wohnpark Franz-Hönig-Straße“: Im Zent-

rum von Kremsmünster entstehen 22 moder-

ne Eigentumswohnungen/ Maisonette-Woh-

nungen mit Wohnflächen zwischen 52 und 

102 m2. Große Freiflächen: Loggien, Terrassen 

und Eigengärten, weitläufige Grünflächen 

im parkähnlichen Innenhof. Je Wohnung 1 

Tiefgaragenparkplatz. Baubeginn: Mai 2019. 

Provisionsfrei! Weitere Infos erhalten Sie un-

ter Telefon (0676) 390 75 44, E-Mail: immo@

archionic.at oder auf unserer Homepage www.

archionic.at/immobilien. 

Erdgeschoßwohnung zum Selbstausbau. Sehr 

helle Räumlichkeiten mit eigenem Eingang zur 

Wohnraumbeschaffung bestens geeignet. Ca. 

105 m2 Geschäftsfläche (ehem. Textil Lexen) 

ideal zum Selbstausbau. Alle Anschlüsse wie 

Strom, Wasser und Kanal sowie Anschluss-

möglichkeit an bestehende Fernwärmestation 

sind bereits vorhanden. Kaufpreis Wohnung 

inkl. 1 Parkplatz € 70 000,- (provisionsfrei da 

direkt vom Verkäufer!) Anfragen an Hans Jörg 

Lexen, Marktplatz 21, 4550 Kremsmünster, Tel. 

(0664) 421 36 49

87 m2 Eigentumswohnung (inkl. Loggia) 

in der Welser Straße zu verkaufen. Lage im 

1. Obergeschoß. 2 Schlafzimmer, Wohnzim-

mer, Küche, Bad, WC (möbliert), Parkplatz, 

Ölheizung. S-Real Immobilien (Objekt Nr. 

964/25704) – Anfragen: Astrid Sattlberger, Tel. 

(05) 01006-26452 oder Tel. (0664) 818 09 38 

60 m2 Wohnung mit Lift im Zentrum von 

Kremsmünster zu verkaufen. 3 Wohnräume + 

begehbarer Schrankraum, Bad, WC, Abstell-

raum. VP EUR 134.000,00 + Restdarlehen ca. 

€ 11.000,00. Auskunft: Tel. (0664) 254 11 29 

80 m2 Eigentumswohnung mit 10 m2 Terras-

se in der Welser Straße 16 zu verkaufen. Fas-

sade und Fenster wurden vor einigen Jahren 

erneuert. Küche, Esszimmer, Wohnzimmer, 

Schlafzimmer, Kinderzimmer, WC, Badezim-

mer, Abstellraum, Kellerabteil, 1 PKW-Ab-

stellplatz. Zusätzlich stehen den Bewohnern 

der Anlage eine Gartenhütte und ein Grillplatz 

zur gemeinschaftlichen Nutzung zur Verfü-

gung. Auskunft unter Tel. (0681) 10372310 – 

09.04.2018 

Gewerbefläche zu vermieten 
(ohne Gewähr):

Kleines Geschäftslokal in der Franz-Hö-

nig-Straße – ca. 60 m2 inkl. Lager und Garage 

– ab 01.06.2018 zu vermieten. Auskunft unter 

Tel. (07583) 840 60 

Geschäftslokal bzw. Büro in der Hauptstra-

ße – 2 Räume mit ca. 71 m2 (schöner Gewöl-

beraum) – ab sofort zu vermieten. Auskunft 

unter Tel. (07583) 840 60 

Geschäftslokal mit ca. 400 m2 Nutzfläche in 

zentraler Lage (Hauptstraße 6-8) zu vermie-

ten. Auskunft unter Tel. (0650) 306 40 90 oder 

(0664) 301 45 36
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Angebote der 
Gesunden Gemeinde
2019-2021
Unsere Gesunde Gemeinde Kremsmünster 

beteiligt sich in den Jahren 2019 - 2021 am 

Schwerpunkt „ Bewegungslust aktivieren“.

Innerhalb der nächsten drei Jahre werden 

wir daher Angebote zur Gesundheitsförde-

rung umsetzen und beibehalten.

Elternhaltestelle bei den Volksschulen 

mit einer neuerlichen Apfel - Zitronen 

Aktion zur Förderung der Bewegung 

am Schulweg

Vortrag eines Physiotherapeuten zum 

Thema „Fußgesundheit“ 

Vortrag mit dem Elternverein zum 

Thema „ Motivation zur Bewegung“

HELMI Aktionstag für Volksschüler

Wir freuen uns auf interessante Veranstal-

tungen und rege Teilnahme sowie über 

Wünsche und Anregungen.

Kindersicherheit am Wasser

An sommerlichen Tagen tummeln sich 

viele Kinder in öffentlichen Bädern, Swim-

mingpools, Teichen oder auch Plansch-

becken. Doch der schönste Badetag mit 

Kindern kann mitunter in einer Katastro-

phe enden. Ertrinken ist die zweithäufigste 

unfallbedingte Todesursache in der Alters-

gruppe zwischen null und fünf Jahren.

WARUM SIND KINDER BESONDERS 

GEFÄHRDET?

Das Element Wasser hat eine große 

Anziehungskraft auf alle Kinder. Re-

flexionen auf der Wasseroberfläche, 

schwimmende Blätter oder andere Ge-

genstände wecken ihr Interesse.

Kinder und Kleinkinder sind sich der 

Gefahren nicht bewusst. So können 

Kinder nicht erkennen, wie tief ein 

Gewässer ist, und ob sie dort stehen 

könnten.

Da Kleinkinder meistens nicht 

schwimmen können, ist es ihnen auch 

nicht möglich, im Notfall ihren Kopf 

über Wasser zu halten und rufen da-

her auch nicht um Hilfe. Aufgrund 

ihrer untrainierten Muskulatur gehen 

sie sofort unter.

Im Wasser aufzustehen kann für 

Kleinkinder zum Problem werden. 

Durch den Auftrieb schaffen sie es 

nicht oder nur sehr schwer, die Beine 

unter den Körper zu ziehen und sich 

aufzustellen.

Bei Kindern im Vorschulalter kommt 

es bei Kontakt des Gesichtes mit kal-

tem Wasser zum sogenannten Ein-

tauchreflex. Dabei kommt es zum 

Stimmritzenkrampf und in weiterer 

Folge zu einer Mangelversorgung mit 

Sauerstoff. Dieser Vorgang wird als 

„trockenes“ Ertrinken bezeichnet. 

Im Unterschied zum „feuchten“ Er-

trinken, bei dem Wasser in die Lunge 

kommt.

Kinder müssen in der Nähe von Was-

ser permanent beaufsichtigt werden. 

Bereits 20 Sekunden reichen bei einem 

Kind, um unterzugehen und von der 

Wasseroberfläche zu verschwinden. 

Deshalb Kinder in der Nähe von Was-

ser niemals alleine lassen! Mögliche 

Störungsquellen bzw. Ablenkungen 

wie Handy, Gang zur Toilette, Gesprä-

che mit anderen Personen sind zu ver-

meiden.

Buchtipp

BEWEG DICH! UND DEIN GEHIRN 

SAGT DANKE.

Wie wir schlauer werden, besser denken 

und uns vor Demenz schützen! Neueste 

Erkenntnisse der Neurowissenschaft .

Welche positiven Auswirkungen regelmä-

ßige Bewegung auf unser Gehirn hat - dabei 

muss es noch nicht einmal Hochleistungs-

sport sein - erzählt die Neurowissenschaf-

terin Dr. Manuela Macedonia leichtfüßig, 

verständlich und mit einer Prise Humor. 

Sie erklärt, wie wir Stresssymptomen, 

Übergewicht, Depression und Demenzer-

krankungen vorbeugen können und schil-

dert, welchen Einfluss unsere Ernährung 

auf unsere Denkleistung hat. (EUR 22,--)

Nach dem sensationellen Erfolg von „Be-

weg dich! Und dein Gehirn sagt Danke“ 

legt die renommierte Neurowissenschaftle-

rin Dr. Macedonia nun ein Tagebuch vor, 

dass unser Leben verändern wird. Sie be-

gleitet uns Tag für Tag durch das ganze Jahr 

und motiviert uns, endlich in Schwung zu 

kommen. 

Runter vom Sofa! die 365 Tage Challenge

erhältlich ab Ende September in der Buch-

handlung Moser. 

Erhältlich bei Skribo Moser in Kremsmüns-

ter, Tel. 07583 7541 oder  www.damosa.at  

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 

8:30-12 und 14-18 Uhr und Samstag von 

8:30-12 Uhr

Foto: Pixabay.com
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Jugendcoaching – we need you
Schule vorbei und keinen Plan? Lehre abge-

brochen und keine Idee wie es weitergehen 

soll? Ist das Leben gerade schwierig?

Die Jugendcoachin, Maria Poscher, unterstützt 

Jugendliche und junge Erwachsene von 15 bis 

24 Jahren und auch deren Eltern, um gemein-

sam Perspektiven für die weitere berufliche 

Zukunft zu entwickeln. Teilweise kann nicht 

unmittelbar mit der beruflichen Orientierung 

begonnen werden. Der Fokus liegt dann auf 

der Stabilisierung der jeweiligen Lebenssitua-

tion – erst wenn die notwendige persönliche 

Basis geschaffen ist, gehen wir gemeinsam mit 

dir die passenden Schritte in eine Ausbildung 

oder ein passendes Projekt.

• Wir eröffnen dir Möglichkeiten, die Ent-

scheidung liegt bei dir.

• Wir finden mit dir Lösungen, wenn es im 

Leben gerade schwierig ist.

• Wir unterstützen dich bei der richtigen Be-

rufswahl.

Die Teilnahme am Jugendcoaching ist freiwil-

lig und kostenlos. Dieses Angebot wird vom 

Sozialministeriumservice unter Einbindung 

von Mitteln des Europäischen Sozialfonds 

finanziert.

Die Beratungen finden nach Terminverein-

barung im Jugendzentrum j@m (im Stift 

Kremsmünster) statt.

Maria Poscher

we need you Jugendcoaching 

SOZIALE INITIATIVE 
Gemeinnützige GmbH

MENSCHLICHE ENTWICKLUNG 

FÖRDERN

Dr. Renn-Weg 1/ A01

A-4560 Kirchdorf

T: 0676 841314513

E: maria.poscher@soziale-initiative.at

www.weneedyou.at

www.soziale-initiative.at

Ja zum Zivildienst – 
Zivildienst in Kremsmünster
„Niemand ist perfekt, aber als Sinnstifter bist du nahe dran.“ 
Die Wahrheit dieses Satzes durfte ich im Rah-

men des Compassion-Projekts des Stiftstgym-

nasiums Kremsmünster erfahren. Das Projekt 

ermöglicht Jugendlichen für einige Tage tiefe 

Einblicke in soziale Einrichtungen wie Kin-

dergärten, das Rote Kreuz und Betreuungs- 

und Pflegeeinrichtungen. 

Benedikt Bischof berichtet: „So durfte ich 

knapp zwei Wochen im Bezirksalten- und 

Pflegeheim Kremsmünster mitarbeiten und 

die wertvolle Arbeit dort kennenlernen. 

Obwohl ich kein Fachmann bin, konnte ich 

umfangreiche Aufgaben wahrnehmen, für 

die die Betreuerinnen und Betreuer oftmals 

keine Zeit haben. Ich habe mich mit den Be-

wohnern beschäftigt, von ihnen manch in-

teressante Geschichte erfahren und sie ganz 

einfach im alltäglichen Leben unterstützt. 

Diese Tage reichten aus, mich von der Wich-

tigkeit und der Sinnhaftigkeit dieser Arbeit 

zu überzeugen, und so habe ich beschlossen, 

den Zivildienst im Bezirksalten- und Pflege-

heim Kremsmünster zu absolvieren. Es ist 

ein Dienst am Menschen und an der Gesell-

schaft, der Sinn macht und Sinn stiftet. Es 

muss schließlich nicht immer alles Spannung 

und Action sein, stattdessen kann man sich 

in ein neues Abenteuer begeben: Zu helfen 

und Sinn zu stiften, aus Liebe zum Menschen 

und dabei auch noch Spaß und Freude zu ha-

ben.“

Benedikt Bischof sagt JA zum Zivildienst.
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Menschlichkeit lebt. 
Durch IHREN Beitrag

„Guten Tag! Ich komme vom Roten Kreuz.“ – 

Mit diesen Worten werden in den Sommer-

monaten Juli und August junge Menschen 

auf Sie zukommen, um für das Rote Kreuz 

um finanzielle Unterstützung in Form einer 

Mitgliedschaft zu werben. Die Damen und 

Herren sind durch die Uniform und das Mit-

führen eines Ausweises klar und eindeutig 

erkennbar.

Trotz der vielen, vielen freiwilligen Stunden, 

die unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

leisten und trotz der Unterstützung der Rot-

kreuz-Arbeit durch Land und Gemeinden im 

Bereich des Rettungsdienstes reichen die fi-

nanziellen Mittel nicht aus, um alle Aufgaben 

bewältigen zu können, die die Bevölkerung 

von uns erwartet.

Wir können unsere Aufgaben nur dank 

IHRER finanziellen Unterstützung 

erfüllen!

Ihr Mitgliedsbeitrag wird für die örtlich zu-

ständigen Rotkreuz-Dienststellen verwendet. 

Er ist für die Aufrechterhaltung aller Aufga-

ben des Roten Kreuzes unentbehrlich. Die 

Höhe Ihrer finanziellen Unterstützung kön-

nen Sie selbstverständlich frei wählen – auch 

eine Änderung der Mitgliedschaft ist jederzeit 

möglich. 

Uns ist besonders wichtig, dass die Bevöl-

kerung die WerberInnen eindeutig erkennt:

• Kleidung des Österreichischen Roten 

Kreuzes

• Rotkreuz-Ausweis

• Vollmacht des Rotkreuz-Bezirksge-

schäftsleiters

• Tablet zur elektronischen Datenerfas-

sung

Übrigens: Die verschlüsselte Datenerfassung 

auf dem Tablet ist ein wesentlicher Sicher-

heitsaspekt. Persönliche Daten (inkl. Bank-

verbindung) können nach der Eingabe nicht 

mehr eingesehen werden. Sensible Daten sind 

dadurch bestmöglich geschützt.

Die MitarbeiterInnen, die Sie in den nächsten 

Tagen und Wochen besuchen, dürfen kein 

Bargeld annehmen. Sie informieren Sie über 

die umfangreiche Arbeit und die Leistungen 

des Roten Kreuzes. Damit verbunden ist die 

Bitte, unsere Arbeit durch Ihre Mitgliedschaft 

zu fördern.

In diesem Sinne bedanken wir uns bereits 

heute für die freundliche Aufnahme unserer 

MitarbeiterInnen und für Ihre finanzielle Un-

terstützung – und verbleiben mit den Besten 

Rotkreuz-Grüßen.

Angebote des Roten Kreuzes im Bezirk 

Kirchdorf: 

Rettungsdienst, Hausärztlicher Notdienst, 

Krisenintervention, Erste-Hilfe-Kurse, Haus-

krankenpflege, Mobile Hilfe und Betreuung, 

Heimhilfe, 24Stundenbetreuung, Angehö-

rigenentlastungsdienst, Rufhilfe, Essen auf 

Rädern, Mobiles Hospiz, Besuchsdienst, Pfle-

gebehelfsverleih, Gesundheits- und Sozialbe-

gleitung, Betreubares Wohnen, Betreutes Rei-

sen, Katastrophenhilfe, Migration, Blutspende, 

Schulstartpakete, Rotkreuz-Markt, Jugendrot-

kreuz, Lesecoach, Bewegung bis ins Alter. 

Damit wir auch zukünftig unseren Aufgaben 

professionell und schnell für SIE durchführen 

können, benötigen wir zusätzliche Geldmit-

tel, um die nötige Ausrüstung und Fahrzeuge 

einsatzbereit erhalten zu können und neuen 

MitarbeiterInnen auszubilden.

DANKE ihrer Unterstützung 
wird dies ermöglicht!

RÜCKFRAGEHINWEIS:

Michaela Hlupic

Österreichisches Rotes Kreuz, 

 Landesverband OÖ

Verwaltungsmitarbeiterin

T: +43 7582 63581 21

E: Michaela.Hlupic@o.roteskreuz.at

W: www.roteskreuz.at

Sprechtag der 
OÖGKK am 
 Gemeindeamt

Haben sie Fragen rund um Versiche-

rungsschutz, Mutterschaftsleistungen, 

Rezeptgebührenbefreiung, Krankengeld 

& Co.? Die mobile Kundenbetreuerin der 

OÖGKK, Frau Andrea Hubinger berät Sie 

gerne.

Servicestelle Kremsmünster

wöchentlich jeden Mittwoch in der Zeit 

von 8 – 12 Uhr im Marktgemeindeamt 

Kremsmünster, Zimmer 24, 1. Stock, Tel. 

(0664) 811 58 67.

Freiwillige des Roten Kreuzes sind in den nächsten 

Wochen von Haus zu Haus unterwegs.
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SCHULEN/ BILDUNG

Beeindruckendes multikulturelles Fest in 
der Volksschule Kremsmünster
18 Nationen mit 17 unterschiedlichen 

Sprachen, die Kinder in der Marktschule 

beherrschen, präsentierten sich bei einer 

wunderschönen Feier. Gezeigt wurde eine 

Modenschau mit typischen Trachten aus ver-

schiedenen Ländern, Tänze aus unterschied-

lichen Kulturen und viele Schautafeln mit 

Informationen zu Religionen und Ländern. 

Das Fest wurde durch Gedichte und Lieder in 

mehreren Sprachen bereichert. 

Beim Probieren von köstlichen National-

gerichten, die Eltern anboten, ergaben sich 

interessante Gespräche über die jeweiligen 

Kulturen. Kinder und Erwachsene konnten 

Einblicke in die kulturellen Wurzeln der Schü-

ler und Schülerinnen gewinnen. Dadurch 

wurde das Verständnis für andere Mentalitä-

ten, Nationalitäten und Religionen gefördert. 

Bei diesem Fest durften wir einmal mehr Ein-

heit in der Vielfalt erleben. Ein farbenfrohes MultiKultiFest für jedermann!

Herzliche Gratulation zur Bronzemedaille.

NEUE MITTELSCHULE

NMS gewinnt Bronzemedaille bei 
 Landesmeisterschaften in Faustball 

Am Freitag, den 17.5.2019 fanden in Linz 

Lissfeld und in Laakirchen die Landesmeis-

terschaften in Faustball statt.

Bei den Mädchen traten insgesamt 15 Mann-

schaften an.

Die Unterstufen Mädchen kämpften um je-

den Ball und eroberten den hervorragenden 

dritten Platz. Auf das Podest schafften es die 

Spielerinnen Tina Lovrenovic, Magdalena 

Sperrer, Denisa Vucquetrna, Yllka Duraku, 

Andrea Zehetner und Stefanie Neuwirth. Sie 

erhielten die Bronzemedaille und einen Pokal.

Die Mini Mädchen der NMS Kremsmünster 

gewannen die ersten beiden Spiele und be-

legten schlussendlich den verdienten vierten 

Rang.  Zur Belohnung für ihren Teamgeist 

erhielten sie einen neuen Faustball als Preis.

Mit großem Einsatz spielten auch die Knaben 

der NMS, die um jeden Ball kämpften. Die 

Ministufe belegte den fünften Rang und ge-

wann souverän zwei Spiele. Sie erhielt eben-

falls einen neuen Faustball für ihren Verdienst.

Die Unterstufe Knaben erkämpfte sich mit 

einem Unentschieden und einem Sieg den 

siebten Rang. Obwohl kein Vereinsspieler da-

bei war.
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BERUFSSCHULE KREMSMÜNSTER

Engagement zahlt sich doppelt aus

Das war ein Jubel, als die vier Tischler- und 

Tischlereitechnik-Lehrlinge Moritz Kastner, 

Mathias Reiter, Axel Lindorfer und Johan-

nes Bock die Trophäe für den 1. Platz in der 

Kategorie Design beim österreichweiten ju-

gendinnovativ-Wettbewerb entgegennehmen 

durften. Die vier hatten während ihres Be-

rufsschullehrganges freiwillig am Abend am 

Freigegenstand Kreatives Gestalten für Be-

gabte teilgenommen, der an der Berufsschu-

le Kremsmünster angeboten wird. Im Zuge 

dessen erarbeiteten sie „stichmeinnicht“. Ein 

Objektmöbel der besonderen Art, bestehend 

aus zwei überdimensionalen ineinander ge-

steckten Holzgabeln. Der Entwurf, der einen 

unweigerlich zum Schmunzeln bringt, weil er 

einerseits einer unglaublich simplen Idee ent-

springt und andererseits so konsequent umge-

setzt wurde, überzeugte offenbar der interna-

tionalen Designjury von allen Einreichungen 

am meisten.

Und nachdem bereits die Jury des Keplinger 

Designpreises begeistert war von dem Möbel, 

konnten die vier Lehrlinge nun auch in Wien 

abräumen. Doch nicht nur die Idee an sich 

war es, die bestach, sondern auch die Ausar-

beitung sämtlicher Einreichunterlagen für den 

Wettbewerb, an dem fast ausschließlich Matu-

raprojekte mitmachen, und vor allem auch die 

Arbeitsvorbereitung und konsequente Umset-

zung mittels CNC-Technik.

Viel Zeit ging dabei zuallererst in die Ideenfin-

dung, die mittels Kreativitätstechiken schließ-

lich die zündende Idee brachte. Dann wurde 

entworfen, die Fertigungszeichnung sowie die 

Programmierung erstellt und gefertigt. Beim 

Finale in Wien dabei zu sein bei 500 Einrei-

chungen stellte schon eine große Ehre dar. 

Als sich dann bei der Verleihung herausstellte, 

dass es der 1. Platz in der Kategorie Design 

war, mit dem die jungen Burschen nach Hause 

fahren würden, war die Freude und der Stolz 

riesengroß. Nun sind die vier restlos über-

zeugt, dass sich das freiwillige außertourliche 

Engagement auf jeden Fall gelohnt hat.

Das Möbel besteht aus auf die Schablone 

schichtverleimten dünnen Sperrholzplatten. 

Die beiden auf diese Art hergestellten Gabeln 

werden ineinandergesteckt und mittels einer 

Fixiereinrichtung verankert. Und schon kann 

man darauf Platz nehmen – ohne Angst haben 

zu müssen, von einer der Gabeln gestochen 

zu werden. Das Möbel erweist sich dabei als 

überraschend komfortabel und wäre sicher 

bei jeder Ausstellung oder in jedem Objekt-

bau ein unübertroffener Blickfang.

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ
für Schülerinnen und Schüler die eine ober-

österreichische Pflichtschule besuchen (VS, 

NMS, Poly, LWFS). Die Finanzierung mehr-

tägiger Schulveranstaltungen ist für Eltern 

oftmals mit großen finanziellen Belastungen 

verbunden. Um diese Familien finanziell zu 

unterstützen und den Kindern die Teilnah-

me an Schulveranstaltungen zu ermöglichen 

unterstützt das Land Oberösterreich mit der 

„OÖ Schulveranstaltungshilfe“.

Gefördert werden Eltern, wenn mindestens 

ein Kind im Laufe des Schuljahres an einer 

4-tägigen Schulveranstaltung teilgenommen 

hat oder mehrere Kinder an mehrtägigen 

Schulveranstaltungen mit mindestens einer 

Nächtigung außerhalb des Schulstandortes 

teilgenommen haben.

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige Schul-

veranstaltungen beträgt 50 Euro, für 3-tägige 

Schulveranstaltungen 75 Euro, für 4-tägige 

Schulveranstaltungen 100 Euro und für 5-tä-

gige und längere Schulveranstaltungen 125 

Euro.

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an meh-

reren Schulveranstaltungen teil, wird emp-

fohlen, den Zuschuss für den längeren dieser 

Aufenthalte zu beantragen.

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate nach 

Ende des laufenden Schuljahres (31. Okt.). 

Die Antragstellung ist auch online über die 

Landeshomepage https://www.land-oberoes-

terreich.gv.at/33987.htm (siehe QR-Code) 

sowie über die Domain der Fachabteilung 

www.familienkarte.at möglich, oder im Bür-

gerservice abzuholen. 

Moritz Kastner, Mathias Reiter, Axel Lindorfer und Johannes Bock bei der Preisübergabe. 
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KINDERGARTEN

Tag des Kinderliedes
Angespornt durch die Initiative der Landes-

musikschulen Oberösterreich zogen 180 Kin-

der der Kindergärten in Kremsmünster am 

17. Mai am Tag des Kinderliedes durch das 

Ortszentrum. „In unseren Kindergärten ist es 

uns ein besonderes Anliegen das traditionel-

le Liedgut nicht in Vergessenheit geraten zu 

lassen“, so Elisabeth Müller die Leiterin des 

Kindergarten Kremsegg über den Grund der 

Teilnahme. 

An den lachenden Gesichtern der vielen sin-

genden Kinder konnten die Zuschauer die 

Begeisterung für das gemeinsame Musizieren 

ablesen. Gerne unterstützte aber auch der eine 

oder andere Erwachsene den Chor beim Sin-

gen der allseits bekannten Kinderlieder. Im 

Anschluss an den aufregenden Vormittag freu-

ten sich die Kinder über eine Stärkung, welche 

vom Bürgermeister Gerhard Obernberger or-

ganisiert und von der Kremsmünsterer Wirt-

schaft zur Verfügung gestellt wurde. 

VOLKSSCHULE

Kunst und Kultur in der Volksschule 
Kremsmünster
„Der Anfang aller Weisheit ist die Verwunderung, das Staunen“ Aristoteles

Das Staunen blitzte in den Augen der Kinder 

und LehrerInnen als Stefan Karchs wunderba-

re fantasievolle Puppen wieder einmal in der 

VS zu Gast waren. Seine Geschichten haben 

Aussagekraft, ermutigen Kleine und Große 

sich mit den Themen des Lebens auf humor-

volle Weise auseinanderzusetzen. 

Die erfolgreiche Künstlerin Lydia Wassner 

Hauser, eine ehemalige begabte Schülerin 

unserer VS, stellte ihr Wissen und ihr Talent 

unseren Kindern zur Verfügung. Einige ihrer 

Kunstwerke durften als Leihgabe unsere Aula 

schmücken.

Auch der Theaterbereich wurde mit dem Mo-

zartensemble, einem „Mitmachtheater“ mit 

hohem Unterhaltungswert abgedeckt. Mit 

großem Vergnügen wurden die Kinder zu 

Schauspielern und genossen das Leben auf der 

Bühne der VS. 

Im Juni folgt das Projekt „Stein-Zeit“. Schüle-

rInnen der 4. Klassen widmen sich der Bild-

hauerei. Gemeinsam mit dem Künstler Huber-

tus Mayr werden Steine zu Skulpturen.

Dazu wird die Steinmetzinnung verschiedene 

Objekte im Schulhof aufstellen, eine Begeg-

nung mit Kunst im öffentlichen Raum wird 

somit ermöglicht.

Kunst und Kultur in unseren Schulalltag zu in-

tegrieren ist uns ein großes Anliegen. Von Os-

tern bis zum Schulschluss fand dieses breit ge-

fächerte Kulturangebot Platz in unserer Schule.

Das Multikulturelle Fest am 13. Juni bildet den 

Abschluss für dieses Schuljahr.

Bei Sonnenschein, spazierten die Kinder aller Kin-

dergärten in Kremsmünster durchs Ortszentrum.

Die Kinder waren sichtlich begeistert sich mit dem Thema Kunst und Kultur zu beschäftigen.
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LIONS CLUB UNTERSTÜTZT FINANZIELL DAS GEWALTPRÄVENTIONS-PROJEKT:

„Mein Körper gehört mir“ der 
Kremsmünsterer Volksschulen
„Mein Körper gehört mir“ – unter diesem 

Motto gab es an den Volksschulen von 

Kremsmünster im Mai 2019 an drei Tagen 

einen Workshop für alle Kinder der 3. und 4. 

Klassen. 

Das theaterpädagogische Projekt sensibili-

siert gegen sexuellen Missbrauch und gegen 

Gewalt an Mädchen und Buben. In lebens-

nahen szenischen Darbietungen wird die 

Bandbreite möglicher Übergriffe beim Na-

men genannt.

Problemlösungen werden mit den Kindern 

erarbeitet und eingeübt, Strategien des „Hil-

feholens“ werden aufgezeigt.

Die Kremsmünsterer Volksschulen bieten 

das Projekt seit einigen Jahren an, weil es das 

beste Präventionsprogramm gegen sexuellen 

Missbrauch in Österreich ist. Damit erhalten 

alle Kinder vor Abschluss der Volksschulzeit 

diese „Stärkung“ um mit diesem Problem-

bereich vertraut werden. Wir erachten es als 

unerlässlich, unsere Kinder mit einem Rüst-

zeug gegen sexuellen Missbrauch und Gewalt 

auszustatten.

Einen Großteil der Kosten für dieses Pro-

jekt trägt dankenswerterweise der Lionsclub 

Kremsmünster unter der Präsidentschaft von 

Mag. P. Tassilo Boxleitner.

3. MAI 2019 IN KREMSMÜNSTER

Ergebnisse der Faustball- 
Bezirksmeisterschaft Feld
Dass die sportliche Auszeichnung durch das 

Land OÖ gerechtfertigt war, stellt die NMS 

Kremsmünster erneut unter Beweis: 

Wir wurden 4-facher Bezirksmeister!

Unsere Faustballteams siegten in allen Bewer-

ben und werden den Bezirk Kirchdorf bei den 

Landesmeisterschaften 2019 vertreten.

14 Mannschaften haben teilgenommen. 

Die Sieger in der Wertung „Unterstufe Knaben“.

Gewaltprävention ist ein wichtiges Thema.

Unterstufe – Knaben

1. PLATZ: NMS KREMSMÜNSTER 1 

Bego Omeragic, Nico Heiser, Tristan Forster, 

Mikail Ata, Michael Neubauer, GeorgAichinger

2. PLATZ: BRG KIRCHDORF

3. PLATZ: NMS KREMSMÜNSTER 2

4. PLATZ: NMS WARTBERG

Unterstufe – Mädchen

1. PLATZ:  NMS KREMSMÜNSTER 1

Tina Lovrenovic, Magdalena Sperrer, Andrea 

Zehetner, Yllka Duraku, Denisa Vuqetrna, 

Lena Anusic

2. PLATZ:  BRG KIRCHDORF

3. PLATZ:  NMS KREMSMÜNSTER 2

4. PLATZ:  NMS WARTBERG

Ministufe – Mädchen

1. PLATZ:  NMS KREMSMÜNSTER 1

Stefanie Steinmair, Nina Babic, Jana König, 

Ana Covic, Ilvy Stürmer, Ivana Rados

2. PLATZ:  NMS KREMSMÜNSTER 3 

3. PLATZ:  NMS KREMSMÜNSTER 2

Ministufe – Knaben

1. PLATZ:  NMS KREMSMÜNSTER 1

Zakariya Tayara, H. Ismael El Ghazi, Rapha-

el Ölsinger, H. Elias El Ghazi, Jonas Öllinger, 

David Tokic

2. PLATZ:  NMS KREMSMÜNSTER 2

3. PLATZ:  BRG KIRCHDORF
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UMWELT

Reparaturcafé bald auch in Kremsmünster
D a s  Um w e l t f o r u m 

Kremsmünster möchte gerne 

regelmäßig ein „REPAIR-CA-

FE“ vor Ort anbieten. Dabei 

treffen sich Personen in ge-

mütlicher Atmosphäre mit der 

Zielsetzung, dass mitgebrachte 

fehlerbehaftete Kleingeräte 

bzw. Dinge gemeinsam repa-

riert werden. 

Hierbei sollten sogenannte Ex-

pertInnen anwesend sein, die 

den BesucherInnen den „roten 

Faden“ der Reparatur vorgeben 

und mit wertvollen Tipps wei-

terhelfen – egal ob ein Rasierapparat den Geist 

aufgegeben hat, ob man die Gebrauchsanwei-

sung einer Küchenmaschine nicht versteht 

oder ob der Akku eines Handys zu wechseln 

ist. Alle, die technisches Verständnis in ver-

schiedensten Bereichen mitbringen (Elektro-

nik, Schneiderei, Mechanik etc.) können zu 

wertvollen InstruktorInnen werden.

Der Sinn dahinter: Fehlerhafte Haushaltsge-

räte, Kleidungsstücke usw. sollen nicht gleich 

am Müll landen und durch einen Neukauf 

ersetzt werden. Die Reduktion 

der Wegwerfgesellschaft trägt 

wesentlich zum Umweltschutz 

bei und hilft obendrein Geld 

zu sparen.

Notwendiges Spezialwerkzeug, 

wie z.B. Lötkolben, wird vor 

Ort zur Verfügung gestellt.

Die Starveranstaltung ist für 

den Nachmittag des 25. Okto-

ber anberaumt. Weitere Details 

entnehmen Sie bitte den nächs-

ten Gemeindenachrichten.

Fühlen Sie sich als Experte/Expertin 

angesprochen? Oder haben Sie Fragen? 

Dann melden Sie sich bitte unter

reparaturcafe@posteo.at 

Jetzt: Kohlrabi weiß und blau,Knollenfenchel, Kräuter, Paprika, Schlangengurken, Minigurken, Salat-tomaten, Cocktailtomaten (gelb, rot, gelbe Birndl, Black Cherry), Rote Eier-tomaten, Fleischtomaten (Green Zebra, und rot geflammte Fleischtomaten) ... 

Salat: Hochbeetsalate und 

Pflücksalate, Kopfsalat rot und grün, 

Lollo Bionda, Lollo Rosso, Eichblatt 

rot und grün, Eissalate ...

Kürzer geht es nicht!                                                         Zwischen Ernte 
und Mahlzeit liegen bei uns nur Stunden - oft
    auch nur Minuten! Unser Gemüse ist voller 
                Leben und schmeckt auch so!

auf end Tisch
frisch

in der Stiftsgärtnerei
Erntezeit naturnah

unverpackt

regional

Blumen

saisonal

zum

Öffnungszeiten Stiftsgärtnerei: Mo - Fr 8 - 17, Sa 8 - 12 Uhr | Tel: 07583/5275-267 | stift-kremsmuenster.at

   Genießen Sie bei einem Spaziergang die schönen Stiftsgärten 
(bis Oktober Mo-So 7:30 bis 21 Uhr) und pfl ücken Sie sich am 

Gärtnerei Blumenfeld einen bunten Strauß - 
   Kassa gleich neben dem Eingang Gärtnerei.
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Bürgerservice
Standesamt

Vom Standesamt liegt für die Zeit von 11. April 2019 bis 

14. Juni 2019 folgender Bericht vor:

GEBURTEN

Hiesmayr-Dorfer Andrea und Christian – Alexander

Kronsteiner Julia und Patrick Großberger – Lena

Bader Zsanett und Imhof Michael – Aaron Gabor

Vittendorfer Michaela und Kaiblinger Markus – Lukas Adalbert

Jäger Christiana und Neuböck Thomas – Thorin Yannik

Kraljevic Danijela und Marinko – Kevin

Liebisch Viola und Stallinger Robert – Tobias

Brunner Antonia und Christian – Ferdinand

Rosenegger Denica und Roman – Emilia

Primetzhofer Samantha und Straßmayr Mathias – Maximilian Patrick

Hauser Sophie-Marie und Reifmüller Stefan – Seraphina Alice

Romanowska Anna und Zimon Pawel – Maksymilian Gabriel

Glinsner Elisabeth und Wolfgang – Konstantin

WIR BEDAUERN 12 TODESFÄLLE

Rainbacher Gertrud, gest. im 95. Lj.

Überwimmer Rosa, gest. im 95. Lj.

Kaiser Maria, gest. im 99. Lj.

Brunmayr Franziska, gest. im 81. Lj.

Bergthaler Maria, gest. im 95. Lj.

Jäger Otmar, gest. im 79. Lj.

Hunger Hermann, gest. im 80. Lj.

Schwaiger Franz, gest. im 79. Lj.

Hujber Franziska, gest. im 91. Lj.

Wisiak Mathias, gest. im 95. Lj.

Stallinger Franziska, gest. im 91. Lj.

Holowaty Johann, gest. im 80. Lj.

HOCHZEITEN

Jersabek Doris und Haenisch Alexander

Meštrović Katarina und Brkić Ivan

Schoberberger Sara Verena und Kremshuber Raphael

Schiefermair Julia und Oberndorfer Dominik

Vincze Nikolett und Zinnhobler Georg

Niedermoser Johannes und Hagendorfer Katharina

Gandler Simon und Pucher Stefanie

Söllner Michael und Ziegler Raffaela

GOLDENE HOCHZEITEN

Bromberger Maria und Otmar

Ecker Maria und Franz

Angerer Liselotte und Johann

DIAMANTENE HOCHZEIT

Dutzler Stephanie und Johann

GRATULATION ZUM GEBURTSTAG

Wascher Hedwig (80)

Gröner Manfred (90)

Straßmair Johann (80)

Knezevic Ruza (85)

Reckziegel Herbert (85)

Felbermayr Anna (90)

Straßmayr Theresia (93)

Bergmair Raimund (85)

Kornfeld Ernst (80)

Hofinger Friedrich (85)

Straßmair Karoline (85)

Bergmair Maria (80)

Krempl Maria (85)

Kapfer Mathilde (80)

Kapfer Friedrich (85)

Haidinger Friederike Theresia (91)

Kainleinsberger Theresia (85)

Enzenhofer Theresia Agica (93)

Quittner Theresia (80)

Reif Frieda (80)

Schröckmaier Ernst (85)

Gugerbauer Hermann (80)

Sinnhuber Augustin (95)

Kuales Martin (91)
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SPENDE FÜR ASSISTA

In Memoriam Martin Habacher: 
Spende für Assista
Martin Habacher war geborener Kremsmüns-

terer und verbrachte einige Jahre bei Assista in 

Altenhof, bis er den Sprung nach Wien schaff-

te. Er studierte an der Universität Wien und 

rockte die Stadt auf seine Art. Ganz gegen die 

Prognosen der Ärzte, die ihm kurz nach sei-

ner Geburt einen frühen Tod prognostizierten, 

da er an der Glasknochenkrankheit litt. Er hat 

mit viel Engagement und Humor das Thema 

Barrierefreiheit einer breiten Öffentlichkeit 

zugänglich gemacht und gesellschaftspoliti-

sche Missstände aufgezeigt. Martin verstarb 

leider unerwartet am 20. Jänner 2019, mitten 

in den Vorbereitungen zum Kinostart des Fil-

mes „Mabacher #ungebrochen“, in dem Stefan 

Wolner das Leben des 41-jährigen Mannes do-

kumentierte. 

In Memoriam Martin Habacher wurde am 15. 

Mai in Kremsmünster der Film „Mabacher 

#ungebrochen“ gezeigt. Viele Wegbegleiter 

und Interessierte kamen zu dieser denkwürdi-

gen Veranstaltung des Kulturreferates, die – so 

wie Martin Habacher – unvergessen bleibt. Im 

Vorfeld gaben Regisseur Stefan Wolner und 

Kamermann Viktor Schaider im Gespräch 

mit Kulturreferntin Dr. Dagmar Fetz-Lug-

mayr Einblicke in die Entstehung des Films. 

Die Gemeindevertreter mit Bürgermeister 

Gerhard Obernberger überreichten die Ein-

nahmen der Eintrittsgelder in der Höhe von 

€ 1.100,00, die durch freiwillige Spenden ein-

genommen wurden an die Geschäftsführerin 

von Assista Heidi Engelbrecht. “Durch den 

Beitrag können auch weiterhin Menschen mit 

Beeinträchtigung auf ihrem individuellen Le-

bensweg unterstützt werden“, so Engelbrecht 

und bedankt sich ganz herzlich bei der Ge-

meinde Kremsmünster.

Das Programm

Freitag 23. August 2019

14:00 – 16:00 Cavesja spielt in der Welser 

Innenstadt. 

16:30 – 17:30 Pfeifertreffen am Bauern-

markt Kremsmünster und Umzug.

20:00 Festliches Eröffnungskonzert im 

Theatersaal des Stiftes. 

Anschließend freies Musizieren in der 

Stiftsschank.

Samstag 24. August 2019

10:00 -13:00 Bordunmusik an 3 Orten in 

der Welser Innenstadt. 

15:00 Kinderprogramm auf der Pfarrwie-

se (bei Regen im Pfarrheim) mit der Mär-

chenerzählerin Johanna Sinnhuber und 

Clown Gogo.

15:30 Tanzworkshop mit Halfway Down 

im Pfarrheim, kleiner Saal.

19:30 - ca. 24:00 Internationales Bordun-

fest mit Tanz im Schmiedhof des Stiftes 

(bei Regen im Theatersaal).

Sonntag 25. August 2019

Ab 10:30 Frühschoppen und Ausklang im 

Schmiedhof (bei Regen im Theatersaal).

Wir freuen uns auf Besuch aus Nah und 

Fern

Wagner (sunnseitn), Vereno (Unisonus), 

Lughofer (Utriculus) in Zusammenarbeit 

mit der Marktgemeinde Kremsmünster 

und der Stadt Wels.

INSPIRATION UND ENTSCHLEUNIGTES VERGNÜGEN

Internationales Pfeifertreffen
Kremsmünster
Das „sunnseitn bordun Dudelsack Festival“ ist 

ein weltoffenes, internationales und lokales 

Festival der Bordunmusik, der Musik unserer 

Urahnen. Dieser archaischen und energeti-

schen Musik können die Besucher an 3 Ta-

gen in Form von Fest- und Straßenkonzerten, 

(Tanz)Workshops mit Kinderprogramm, ei-

nem Tanzfest und einem Frühschoppen am 

Stiftsgelände Kremsmünster sowie erstmals 

auch auf öffentlichen Plätzen in der Welser 

Innenstadt begegnen. 

2016 haben wir auf den Spuren der legen-

dären Bordunfeste der 1980iger Jahre in 

Kremsmünster das Dudelsackfest sunnseitn 

bordun neu aus der Taufe gehoben. Als Part-

nerfest des größten Burdunfestes Europas in 

Strakonice findet es seit 2017 (abwechselnd 

mit Strakonice) alle 2 Jahre in Kremsmünster 

statt. 

2019 werden Musiker-, Tänzer- und Instru-

mentenbauerinnen aus Deutschland, Irland, 

Italien, Russland, Spanien, Tschechien, Un-

garn und Österreich erwartet mit Jung und 

Alt ein inspiriertes Fest zu feiern.

TEILNEHMENDE GRUPPEN: 

Alexander Khudolev (RU), Cavesja (Cave bei 

Rom, Partnergemeinde Kremsmünsters), Da-

niela Heiderich (DE), „Tömlős Négyes“ (HUN), 

Halfway Down (Irland), „Trio Veselé Dudácké 

Muziky“ (CZ), Pasatrés (ESP), Spui’maNovas 

(DE), Unisonus (Salzburg), „wia da Lughofer“ 

mit den Sauschneidern (Kremsmünster).

 

Informationen: www.sunnseitn.org 

www.unisonus.at, utriculus@aon.at

www.wels.at/veranstaltungen 

https://www.kremsmuenster.at



Seite 20 | GemeindeNachrichten

KULTUR

01.07.2019 bis 04.09.2019 

Ganztägig, Benediktinerstift 

Kremsmünster

Sonderausstellung: 
Anton Dermota. 
Der  Mozart-Tenor seiner Zeit

Besichtigung der Ausstellung:

Montag bis Freitag von 9 bis 16:30 Uhr,

Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 12 und 

von 13 bis 16.30 Uhr oder gegen Voranmel-

dung unter +43 7583 5275 150.

Das Österreichische Theatermuseum widme-

te 2012 Anton Dermota, einem der bedeu-

tendsten Mozartinterpreten seiner Zeit, eine 

kleine Ausstellung, die in liebevoller Weise 

von seiner Tochter Jovita Dermota zusam-

mengestellt wurde. Diese Ausstellung ist nun 

freundlicherweise Gast im Benediktinerstift 

Kremsmünster und dem Goethe-Zentrum im 

Stift.

Anton Dermota wurde von Direktor Erwin 

Kerber an die Wiener Staatsoper engagiert, 

wo er 1936 als 1. Geharnischter in der Zau-

berflöte debütierte und bald zum Publi-

kumsliebling avancierte. Er blieb der Wiener 

Staatsoper auch nach 1945 in deren provi-

sorischem Quartier im Theater an der Wien 

treu, gemeinsam mit Maria Cebotari, Eli-

sabeth Schwarzkopf, Wilma Lipp, Irmgard 

Seefried, Sena Jurinac, Erich Kunz und Paul 

Schöffler gehörte er zum berühmten Wiener 

Mozart-Ensemble der 50er Jahre. Bei der Wie-

dereröffnung der Staatsoper am 5. November 

1955 sang er den Florestan in Beethovens Fi-

delio.

Anton Dermota trat in fast allen Opernhäu-

sern und Konzertsälen der Welt auf und es 

gab kaum einen Dirigenten, unter dem er 

nicht gesungen hat. Wie kaum ein anderer 

Sänger wird er dennoch besonders mit der 

Geschichte der Wiener Staatsoper in Zusam-

menhang gebracht: Dermota gehörte dem 

legendären Mozart-Ensemble an und prägte 

den berühmten Mozartstil in Wien. Dass er 

darüber hinaus bis in die heutige Zeit durch 

seine Mitwirkung bei der Aufführung des Fi-

delio anlässlich der Wiederöffnung der Wie-

ner Staatsoper 1955 mit der Geschichte dieses 

Hauses in Verbindung gebracht wird, zeugt 

auch von der identitätsstiftenden 

Bedeutung, welche dieses Ereignis für unser 

Land hatte.

AUSSTELLUNG:

Gesamtleitung: Thomas Trabitsch

Konzept und Kuratierung: Jovita Dermota

Gestaltung und Graphik: Elisabeth Truxa

Veranstalter: Goethe-Zentrum Stift 

Kremsmünster (Österreichische Goethe-Ge-

sellschaft), 4550 Kremsmünster

TERMINE

Veranstaltungskalender

Tag der offenen Tür im ASZ Kremsmünster 

Mit dieser Feier möchte der den treuen Kunden 

Danke sagen und lädt zu einem kleinen Imbiss ein. 

Wir freuen uns auf zahlreiches Kommen! 
 
 

-Kinderprogramm 

-Imbiss und Getränke 

-Abfallberatung 
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01.07.2019 

11 bis 14 Uhr, Marktplatz

Ö3-Eisattacke

Die Ö3-Eisattacke ist zurück und bringt 

auch 2019 Gratiseis! 

Wir haben dich gefragt: „Soll die Ö3-Eisatta-

cke diesen Sommer zu dir kommen?“ Tausen-

de Anmeldungen für über 1.400 Orte öster-

reichweit gaben eine eindeutige Antwort: JA! 

Und jetzt ist es soweit: der Tourplan steht fest 

– Kremsmünster ist mit dabei.

Der Ö3-Eistruck kommt nach Kremsmünster 

Schnapp dir deine beste Freundin, lade deinen 

Schwarm ein, eventuell noch dessen Freund 

und seine Schwester, nimm deine Arbeitskol-

legen mit und sag ruhig auch all deinen Nach-

barn Bescheid - wir haben genug Gratiseis von 

Nestlé-Schöller für alle!

Express-Eislieferung frei Haus

Du kannst selber nicht beim Ö3-Eistruck vor-

beikommen? Kein Problem:

Hier für Gratis-Eis anmelden (Link finden Sie 

online auf www.kremsmuenster.at/termine)

Unser „Iceman“ Kevin Piticev liefert, gemein-

sam mit seinen fliegenden Eis-Teams, frei 

Haus. Oder frei Büro. Oder frei Werkstatt. Auf 

alle Fälle bemühen wir uns, so viele Adressen 

wie möglich abzufahren.

#Ö3Eisattacke

Gratis-Eis macht dich so happy wie uns? Sehr 

gut! Wir wollen deinen Eis-Smile sehen. Teile 

deine Pics auf Facebook, Instagram und Twit-

ter mit dem Hashtag #Ö3Eisattacke!

Veranstalter: Hitradio Ö3 in Kooperation mit 

der Marktgemeinde Krmesmünster, 1136 

Wien

01.07.2019 

15 Uhr, Pfarrheimküche, Stift 

Kremsmünster

Treffen für pflegende 
Angehörige

Für beratende Gespräche steht Frau Susanne 

Rodler, freiberufliche Dipl. Gesundheits- und 

Krankenschwester, gerne zur Verfügung.

Veranstalter: Fachausschuss für sozial- carita-

tive Dienste, 4550 Kremsmünster

05.07.2019 

13 Uhr, ASZ Kremsmünster

30 Jahre Altstoffsammel-
zentrum Kremsmünster

Das Altstoffsammelzentrum Kremsmünster 

lädt zu der 30 Jahre Feier ein.

Es erwartet Sie ein Kinderprogramm, Imbiss 

und Getränke sowie eine Abfallberatung. 

Veranstalter: Bezirksabfallverband Kirchdorf 

a.d. Krems, Rathausplatz 2, 4560 Kirchdorf an 

der Krems

05.07.2019 

20 Uhr, Schloss Kremsegg

KREMSEGG-Open Air

Programm:

Bilder einer Ausstellung (Modest Mussorgsky )

Arrangement für Saxophonorchester von 

 William Schmidt – Ensemble Sax12

Leitung: Thomas Prüwasser

Carmina Burana (Carl Orff)

Orchester der Landesmusikschule und des 

Kulturvereins AUSSERDEM Kremsmünster

Kinderchor MP13 

(Leitung: Anna Katharina Pichler)

Solisten: 

Verena Maria Schmid, Sopran; Sven Hjörleifs-

son, Tenor; Martin Kiener, Bariton; Vereinigte 

Welser Chöre

Gesamtleitung: Wolfgang Rieger

Kartenpreis EUR 16,– | Kinder und Jugend-

liche bis 14 Jahre Eintritt frei!

Begrenztes Sitzplatzkontingent – 

freie Platzwahl!

Karten erhältlich bei der Landesmusik-

schule Kremsmünster, der Marktgemeinde 

Kremsmünster, unter www.oeticket.com bzw. 

bei allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen (Raiffei-

senbanken, Libro, Saturn, …).

Veranstalter: Landesmusikschule 

Kremsmünster, 4550 Kremsmünster

06.07.2019 

Stift Kremsmünster

Treffpunkt Benedikt für 
junge Leute

Sommerfest mit Weihbischof Anton Leicht-

fried aus St. Pölten mit Sportprogramm ab 

14.30 Uhr

Veranstalter: Benediktinerstift Kremsmünster, 

4550 Kremsmünster

E-Mail: treffpunktbenedikt@stift-kremsmu-

enster.at

06.07.2019, 20.07.2019, 03.08.2019 und 

17.08.2019 

6 bis 12 Uhr, Parkplatz Bezirkssport-

halle

Flohmarkt 
Kremsmünster

jeden 1. und 3. Samstag im Monat von April 

bis Oktober

Veranstalter: Zimmermann, Ernst, 4550 

Kremsmünster

06.07.2019 

08:30 – 12 Uhr Garten-Küche im 

 Blumenhaus der Stiftsgärtnerei

Kraftpaket Hanf

mit Monika Stockenhuber

Eintritt frei!

Veranstalter: Benediktinerstift Kremsmünster 

Stiftsgärtnerei, 4550 Kremsmünster

06.07.2019 

10:30 – 19 Uhr, Faustballplatz 

Kremsmünster

27. Faustball Ortsmeister-
schaft

Veranstalter: TuS Sektion Faustball, Kirchen-

weg 4, 4550 Kremsmünster

06.07.2019 

19 Uhr, Stift Kremsmünster, Kaisersaal

OÖ. Stiftskonzerte: 
Schumann Quartett

Programm

Felix Mendelssohn Bartholdy

Streichquartett Es-Dur op. 12

Leoš Janáček 

Streichquartett Nr. 2 „Intime Briefe“

Johannes Brahms

Streichquartett c-Moll op. 51 Nr. 1

Schumann Quartett - Künstler:

Ken Schumann, Violine 

Erik Schumann, Violine

Liisa Randalu, Viola 

Mark Schumann, Violoncello

Einführungsvortrag von Dr. Karin Wagner 

um 18:15 Uhr im Apostelzimmer

Schumann Quartett

Veranstalter: OÖ. Stiftskonzerte, Biederleit-

ner, Isabel, Domgasse 12, 4010 Linz

E-Mail: bestellung@stiftskonzerte.at

Web: https://www.stiftskonzerte.at

www.kremsmuenster.at/termine

www.kremsmuenster.at
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07.07.2019 

10 – 11 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg

JugendMesse in Kirchberg

Herzliche Einladung zur Jugendmesse Kirch-

berg in Kremsmünster!

Jeden 1. Sonntag im Monat um 10:00 Uhr 

feiern wir gemeinsam Gottesdienst und ver-

suchen uns dem jeweiligen Thema mit allen 

Sinnen zu nähern!

Ob in Form von Rollenspielen, Abstimmun-

gen, Plakaten oder mit anderen kreativen Ide-

en – laden wir dich ein, aktiv mitzufeiern!

Sehr wichtig ist dabei natürlich auch die Mu-

sik! Moderne, fetzige, ruhige oder rockige 

christliche Lieder, die von unserer bewährten 

Jugendmessband gespielt werden und zum 

Mitsingen einladen dürfen nicht fehlen.

Schau doch einfach einmal vorbei!

Veranstalter: JugendMesse-TeamJugend-

Messe-Team, Reichart, Michael, Stift 1, 4550 

Kremsmünster

E-Mail: michael.reichart@gmail.com

Web: http://www.jugendzentrumjam.net

10.- 12.07.2019 

14 Uhr, Benediktinerstift Kremsmünster

21. Ökumenische Sommer-
akademie

Konflikte spalten die Gesellschaft

Gewalttätige Auseinandersetzungen auf pri-

vater und öffentlicher Ebene, verschärfte 

soziale Spannungen, ethnische und religiöse 

Konflikte, eine zunehmende Uneinigkeit im 

„Friedensprojekt“ EU, die unbewältigte Migra-

tionskrise, all dies beunruhigt Menschen und 

macht Angst. Es sind dies Zeichen von Spal-

tungen in der Gesellschaft, die in unserem 

Land, europaweit und global festzustellen sind.

Die Ökumenische Sommerakademie 2019 

greift diese Themen auf. Der Analyse der Ur-

sachen folgen Überlegungen, wie die Span-

nungen und Spaltungen überwunden werden 

könnten. Insbesondere werden die Rolle und 

die Aufgabe der Kirchen in diesem Zustand 

gesellschaftlicher Labilität hinterfragt. Erst-

mals haben wir uns entschlossen, in die Dis-

kussion auch Politiker einzubeziehen, die ihre 

Erwartungen an die Kirchenvertreter formu-

lieren, sich aber auch deren Kritik stellen.

Mittwoch, 10. Juli 2019

14 Uhr: Begrüßung und Eröffnung

14:30 Uhr: Die Wiederkehr der Gegensät-

ze. Dr. Sighard Neckel (Professor für Gesell-

schaftsanalyse und sozialen Wandel an der 

Universität Hamburg)

16 Uhr: Kirche als ausufernde Oasen des Ver-

trauens in Kulturen der Angst. Dr. Paul M. 

Zulehner (Emeritierter Professor für Pastoral-

theologie an der Universität Wien Diskussion)

18 Uhr: Empfang durch Landeshauptmann 

Mag. Thomas Stelzer

Donnerstag, 11. Juli 2019

9 Uhr: Spaltpilz oder Anwalt der Versöhnung? 

Politische Theologien in der fragmentierten 

Moderne. Dr. Sebastian Pittl (Wissenschaft-

licher Mitarbeiter am Institut für Weltkirche 

und Mission der Philosophisch-Theologi-

schen Hochschule Sankt Georgen / Frankfurt 

a. M.)

10:30 Uhr: Der Beitrag der Menschenrechte 

zur Überwindung der Spaltung. Überlegun-

gen aus der Menschenrechtspraxis. Mag. Wal-

ter Suntinger (Ludwig Boltzmann Institut für 

Menschenrechte, Wien)

12 Uhr: Mittagspause

14 Uhr: Solidarität im Kampf um Anerken-

nung. Dr. Christian Spieß (Professor für 

Christliche Sozialwissenschaften an der Ka-

tholischen Privat-Universität Linz)

15:30 Uhr: Alle an deinem Tisch? – Schritte 

und Rückschritte am langen Weg zu Integ-

ration und Inklusion. Dr.in Maria Katharina 

Moser (Direktorin der Diakonie Österreich)

16:45 Uhr: Podiumsdiskussion

Freitag, 12. Juli 2019

8:30 Uhr: Gesellschaftliche Konflikte – Chan-

cen und Probleme biblischer Impulse. Dr. 

Gerd Theißen (Emeritierter Professor für 

Neues Testament an der Universität Heidel-

berg)

10 Uhr: Kirchen und Politik in den gesell-

schaftlichen Gegensätzen. Dr. Michael Landau 

(Präsident der Caritas Österreich), Dr. Rein-

hold Mitterlehner (Ehem. Bundesparteiob-

mann der ÖVP und Vizekanzler a. D.), Dr. Jo-

sef Weidenholzer (Emeritierter Professor für 

Gesellschafts- und Sozialpolitik der Johannes 

Kepler Universität Linz. Zuletzt Vizepräsi-

dent der sozialdemokratischen Fraktion im 

EU-Parlament), N. N. (Vertreter der Evange-

lischen Kirche AB in Österreich)

12 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst in der 

Stiftskirche

Moderation: Dr. Helmut Obermayr

Veranstaltungshinweise, Informationen zum 

Tagungsbeitrag, der Anmeldung sowie zu 

möglichen Unterkünften entnehmen Sie bitte 

dem Folder! 

Download: Folder 21. Ökumenische Somme-

rakademie

Veranstalter: Katholische Privatuniversität 

Linz, Bethlehemstraße 20, 4020 Linz

Web: stift-kremsmuenster.net/2019/05/31/

die-gespaltene-gesellschaft/

20.07.2019 

10 – 17 Uhr, Beachanlage Stift 

Kremsmünster

Beachvolleyball Orts-
meisterschaft

Beachvolleyball Ortsmeisterschaft als 

Quattro-Mixed Turnier. 

Modus: mind. 1 Dame oder Kind bis 15 Jahre

max. 1 Vereinsspieler (männl.)

Nenngeld: 25 Euro/Team 

Details auf der Homepage www.kremstalvol-

ley.com 

Bei Schlechtwetter entfällt das Turnier. 

Veranstalter: Kremstalvolley - TuS 

Kremsmünster Sektion VolleyballKremstal-

volley – TuS Kremsmünster Sektion Volley-

ball, Zwicklhuber, Rainer, Lärchenwaldstraße 

8, 4550 Kremsmünster

E-Mail: Kontakt@kremstalvolley.com

Web: http://www.kremstalvolley.com

26.07.2019 

Ganztägig, Zentrum von Kremsmüns-

ter

Markttag

Am Freitag, den 26. Juli sind die Schnäpp-

chenjäger wieder gefordert, wenn ganz 

Kremsmünster zum Markttag ruft. Bei Schön-

wetter finden sich vor vielen Geschäften 

Marktstandln mit jeder Menge Ausverkaufs-

ware, manches zu Flohmarktpreisen.

Veranstalter: Arbeitskreis Wirtschaft, 4550 

Kremsmünster

26.07.2019 

17 Uhr, Marktplatz

30 Jahre Duo MEX

Die beliebte Tanzband feiert im Sommer ihr 

30-jähriges Bühnenjubiläum – feiern Sie mit! 

Für das leibliche Wohl sorgt der Kremsmüns-

terer Bauernmarkt und das Café Eglseer.

Ersatztermin bei extremem Schlechtwetter: 20. 

September

Veranstalter: Duo MEX, 4550 Kremsmünster

Web: http://www.duo-mex.at

www.kremsmuenster.at/termine
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26.07.2019 

19 Uhr, Stift Kremsmünster, Kaisersaal

OÖ. Stiftskonzerte: 
Münchener Kammerorchester 
& Veronika Eberle

Programm 

David Fennessy

Hirta Rounds, für 16 Streicher  

(Kompositionsauftrag des Münchner Kam-

merorchesters, gefördert durch die Ernst von 

Siemens Musikstiftung, 2015)

Felix Mendelssohn Bartholdy

Violinkonzert d-Moll

Joaquín Rodrigo – Zarabanda lejana y Villan-

cico, für Streichorchester

Edvard Grieg

Aus Holbergs Zeit, Suite im alten Stil G-Dur 

für Streichorchester op. 40

Künstler: 

Veronika Eberle, Violine 

Münchener Kammerorchester 

Daniel Giglberger, Konzertmeister & Leitung 

Münchener Kammerorchester & Veronika 

Eberle

Veranstalter: OÖ. StiftskonzerteOÖ. Stifts-

konzerte, Biederleitner, Isabel, Domgasse 12, 

4010 Linz

E-Mail: bestellung@stiftskonzerte.at

Web: https://www.stiftskonzerte.at

06.08.2019 

19 Uhr, Stift Kremsmünster

Patrozinium der Stiftskirche

Fest der Pfarreien zum Titelfest der Stiftskir-

che „Verklärung des Herrn“

ab 15 Uhr: Ministrantentreffen d. Stiftspfarren

19 Uhr: Festgottesdienst in der Stiftskirche

anschließend Agape

Veranstalter: Benediktinerstift Kremsmünster, 

4550 Kremsmünster

23.08.2019-25.08.2019 

Ganztägig, Kremsmünster

Sunnseitn Bordun Festival

Veranstalter: Wagner (sunnseitn), Vereno 

(Unisonus), Lughofer (Utriculus), 4550 

Kremsmünster

Stellen-
angebot
Fa. Mörtenhuber (Tischlerei und Bestat-

tung) sucht ab Anfang August 2019 für 

5 Stunden/Woche Reinigungskraft für 

Büroräume. Kontakt: Firma Mörtenhuber, 

Tel. (0664) 357 24 55
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Strahlender Sonnenschein lockte am Frei-

tag, 7. Juni schon am Nachmittag jede 

Menge Besucher nach Kremsmünster. Ein 

umfangreiches Programm bei Gemeinsam.

Sicher.Kremsmünster, die Schmankerlstra-

ße der Gaumenfreu(n)de, das Geburtstags-

fest bei Uhren Schmuck Mandorfer und 

nicht zuletzt das Moonlight-Shopping bis 

in die Abendstunden erfreute Gäste, Kun-

den und die Geschäfte gleichermaßen. 

Sigrid Moser ist diplomierte Kinderge-

sundheits- und Krankenpflegerin und hat 

viele Jahre am Med Campus IV. (ehemali-

ge Landes- Frauen und Kinderklinik Linz) 

bzw. im Klinikum Wels-Grieskirchen auf 

den Geburtenstationen gearbeitet. In vie-

len Beratungsgesprächen mit Müttern kam 

immer wieder zutage, dass dem Thema Stil-

len nicht genug Aufmerksamkeit geschenkt 

wird. Mütter brauchen Raum und Zeit, um 

über ihre erlebten Gefühle sprechen zu 

können. Es ist ein individueller Weg, den 

Mutter und Baby finden sollen. 

Sigrid Moser hat es sich mit der mobilen 

Stillberatung zur Aufgabe gemacht, den 

Müttern in vertrauter Umgebung einzel-

ne Lösungswege anzubieten und sie in ih-

rer Selbstwirksamkeit zu bestärken. 

WIRTSCHAFT SPEZIAL

WILL HABEN!

Zeugnisgeld
Früher hieß es doch immer: für jeden 

Einser gibt‘s 10,- Euro – wie praktisch, 

dass der Markteuro genau in Zehn- 

Euroscheinen erhältlich ist. Und natür-

lich kann so ein Markteuro auch Trost-

geld sein, für weniger gute Ergebnisse. 

Hauptsache ist doch, dass dem Som-

merspaß nichts im Wege steht.

Der Markteuro ist im ganzen Ort ein-

lösbar. Zu kaufen gibt es die Mark-

teuros in den Banken und im Bür-

gerservicebüro der Marktgemeinde  

Kremsmünster.

VORSCHAU

Fr. 26.07.: Markttag 
in Kremsmünster
Am Freitag, den 26. Juli sind die 

Schnäppchenjäger wieder gefordert,  

wenn ganz Kremsmünster zum 

Markttag ruft. Bei Schönwetter finden 

sich vor vielen Geschäften Marktstandln 

mit jeder Menge Abverkaufsware, man-

ches zu Flohmarktpreisen.

RÜCKBLICK GEMEINSAM.SICHER UND MOONLIGHT-SHOPPING

Perfektes Sommerwetter 
lockte Besucher an 

NEU IN KREMSMÜNSTER

Mobile Stillberatung Sigrid Moser
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Tel.: 0677 63 37 15 34, erreichbar 

Montag–Freitag 8:00 Uhr–18:00 Uhr

www.mobile-stillberatung.at
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Erwachsenen-Schwimmkurse im Freibad
KURS 1

Technikkurs Brust- und Rückenschwimmen 

für AnfängerInnen und (leicht) Fortgeschrit-

tene.

• Voraussetzung: 50 m Brustschwimmen ohne 

Pause 

• Dauer: 6 x 1 Stunde

• Ort: Freibad Kremsmünster

• Kosten 80 € + Eintritt ins Freibad (auch 

Kurzzeitkarte erwerbbar)

• Mitzubringen sind Badehose, Hand-

tuch, Schwimmbrille und evtl. Badehaube 

(Übungsmaterialien wie Schwimmbretter/

Pull-Buoys werden zur Verfügung gestellt, 

sollte jemand etwas zuhause haben bitte 

trotzdem mitnehmen!)

• Ziel: Das Erlernen und Üben der grundle-

genden Brust- (Bereiche: Arme, Beine, At-

mung; 4 Einheiten) und Rückentechnik (Be-

reiche: Wasserlage, Arme, Beine; 2 Einheiten) 

mit Hilfe von Materialien (Schwimmbretter, 

Pull-Buoys, etc.) und Videoanalyse. Es ste-

hen dafür 2 abgetrennte 50m-Schwimmbah-

nen zur Verfügung.

• Maximale TeilnehmerInnenanzahl: 12

• Termine: 13. bis 18. Juli 2019 (Ersatztermine: 

19. bis 21 Juli, 28. Juli) jeweils von 18 bis 19 

Uhr (Sa + So evtl. früher nach individuel-

ler Absprache). Sollte jemand an einem der 

Haupttermine nicht anwesend sein können 

oder wenn es Schlechtwetter gibt, so stehen 

diverse Ersatztermine zur Verfügung, damit 

ein(e) jede(r) alle 6 Einheiten absolvieren 

kann.

KURS 2:

Kraultechnik für AnfängerInnen und leicht 

Fortgeschrittene

• Voraussetzung: 100m Brustschwimmen 

ohne Pause

• Dauer: 6x1 h

• Ort: Freibad Kremsmünster

• Kosten 80 € + Eintritt ins Freibad (auch 

Kurzzeitkarte erwerbbar)

• Mitzubringen sind Badehose, Hand-

tuch, Schwimmbrille und evtl. Badehaube 

und Schnorchel (Übungsmaterialien wie 

Schwimmbretter/Pull-Buoys werden zur 

Verfügung gestellt, sollte jemand etwas zu-

hause haben bitte trotzdem mitnehmen!)

• Ziel: Das Erlernen und Üben der grundle-

genden Kraultechnik in den drei Bereichen 

Arme, Beine und Atmung mit Hilfe von Ma-

terialien (Schwimmbretter, Pull-Buoys, etc.) 

und Videoanalyse. Es stehen dafür 2 abge-

trennte 50-m-Schwimmbahnen zur Verfü-

gung.

• Maximale TeilnehmerInnenanzahl: 12

• Termine: 1. August, 2. August, 4. bis  7. Au-

gust 2019 (Ersatztermine: 8. August, 14. bis 

18. August) jeweils von 18 bis 19 Uhr (Sa + 

So evtl. früher nach individueller Absprache). 

Sollte jemand an einem der Haupttermine 

nicht anwesend sein können oder wenn es 

Schlechtwetter gibt, so stehen diverse Ersatz-

termine zur Verfügung, damit ein(e) jede(r) 

alle 6 Einheiten absolvieren kann.

Schwimmtrainer: Mag. Michael Höller, 

AHS-Lehrer in den Fächern Latein + Bewe-

gung und Sport, Besitzer des österr. Retter-

scheins

Anmeldung bitte per Mail an michael.hoel-

ler1@gmx.net bzw. unter der Nummer 0699 

12512670.
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Kinder-Schwimmkurse 
im Freibad
TERMIN: Montag, 22. bis Freitag, 26. Juli 2019

1. Kurs Kinder von 4 – 6 Jahre  9:00 – 10:00 Uhr (max. 6 Kinder)

2. Kurs Kinder von 7 – 10 Jahre 10:15 – 11:15 Uhr (max. 8 Kinder)

Kosten € 50,– / Kind  (bei Geschwisterkinder € 40,– / Kind)

Freibad-Eintritt für die Dauer des Schwimmkurses gratis!

Schwimmtrainer: Ahrens Markus

Anmeldung an der Freibadkassa (07583) 52 91

(Ersatztermin bei Schlechtwetter voraussichtlich 27., 29., 30. und 31. Juli 2019)

Immer sehr beliebt – der Kinder Schwimmkurs im Freibad Kremsmünster
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PROJEKT

„Kinderspaß im Freibad“
für Kids von 3 bis 9
Auch diesen Sommer bietet das Freibad 

Kremsmünster das von der Gemeinde initi-

iertes Projekt „Kinderspaß im Freibad“ – eine 

neue Form der Kinderbetreuung - an. 

KINDERBETREUUNG

Ab 5. Juli 2019 besteht während der Sommer-

ferien im Freibad die Möglichkeit, dass Kinder 

im Alter von 3 bis 9 Jahren an einem für sie 

gestalteten Programm teilnehmen.

SPIELEN, BASTELN, ...

In Gruppen bis zu 15 Kindern können Jungs 

und Mädchen in den Ferien von Freitag bis 

Sonntag jeweils von 13 bis 17 Uhr für 1,5 

Stunden basteln, Spiele spielen oder sich in 

der Gruppe beschäftigen.

Voraussetzung: die Eltern befinden sich am 

Freibadgelände. Das Projekt wird rund um den 

Spielplatz im Freibad stattfinden, sodass auch 

dieser genützt werden kann. Betreut werden 

die Kleinen von zwei Betreuungspersonen, die 

für die Kinder ein paar lustige Stunden gestal-

ten wollen und immer wieder neue Ideen an 

den Tag bringen. 

Wir freuen uns auf viel Spaß mit den Kindern 

und hoffen, dass wir so auch den Eltern eine 

gemütliche Zeit zum Entspannen bereiten 

können.

SPORT

Beach Ortsmeisterschaft
Die Kremstalvolleys laden zur offenen Beach 

Orstmeisterschaft im Stift Kremsmünster 

ein. 

Samstag, 20. Juli 2019,

Turnierstart ist um 10 Uhr.

Quattro Mixed Modus:

mind. 1 Dame oder Kind bis 15 Jahre

max. 1 Vereinsspieler (männlich)

Anmeldung/Kontakt:

kontakt@kremstalvolley.com oder Telefon 

(0664) 212 19 97

Nenngeld:

€ 25,00/Team. Bei Schlechtwetter entfällt das 

Turnier.

Flohmarkt in 
Kremsmünster
Jeden 1. Und 3. Samstag im Monat von 

April bis Oktober am Parkplatz der Be-

zirkssporthalle. Nähere Infos beim Veran-

stalter Ernst Zimmermann unter (0650) 

601 18 41.

TUS KREMSMÜNSTER

TuS Fußball: Interne 
Trainerfortbildung

Bei Gesprächen in der Xundheit-Praxis 

kam eine interessante Teamarbeit zustan-

de, die für beide Seiten gewinnbringende 

Vorteile bietet: Die Sportphysiotherapeu-

tin Stephanie Lorenz möchte in Zukunft 

auch ganze Vereine betreuen und arbeitet 

dafür verschiedene Programme aus. Die 

immer wissbegierigen Nachwuchstrainer 

der Sektion TuS Fußball stellten sich als 

Testpersonen zur Verfügung und so ent-

stand eine Situation, die beiden Seiten 

gleichermaßen nützt. Hauptthema ist die 

Erfassung der Beweglichkeit bzw. von 

Muskelfunktionen.
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TUS KREMSMÜNSTER

TuS Fußball: Klassenerhalt
Als neutraler Beobachter denkt man sich: 

„Super Spannungsaufbau“. Nachdem unsere 

Kicker die Herbstsaison bravourös meisterten 

und die Hinrunde gut abgesichert im Mittel-

feld beendeten machten sie es in der laufen-

den Frühjahrssaison gegen Schluss noch ein-

mal so richtig spannend.

Drei Runden vor Schluss trennte unsere 

Fußballer nur noch ein Punkt vom Relegati-

onsplatz, allerdings mit einem Spiel weniger. 

Doch in den verbleibenden drei Spielen wur-

den alle vorhandenen Qualitäten abgerufen: 

Im Nachtragsspiel wurde St. Valentin mit 

einem klaren 4:1 Sieg nach Hause geschickt 

und im alles entscheidenden Match gegen 

den direkten Konkurrenten Ternberg ge-

wann unser Team verdient 3:0. Schlussend-

lich konnte man mit sich mit einem klaren 

6:3 Sieg gegen Wolfern noch den 9. Platz 

sicher.

Damit kann Manager Günther Lederer bei 

den Verhandlungen mit Trainern und Spie-

lern für die kommende Saison in der ersten 

Klasse planen.

TUS KREMSMÜNSTER

TuS Fußball: 
Besuch des neuen Greiner-Campus
Die Kicker der u 15 und der u 14 stehen vor 

großen Entscheidungen: Welche Ausbildungs-

form wähle ich nach der Grundschule? AHS, 

berufsbildende Schule oder „Karriere mit 

Lehre“. Dafür kam die Eröffnung des neuen 

Greiner Campus gerade recht und deshalb tra-

ten die beiden Mannschaften geschlossen zu 

einer Führung an, bei der die einzelnen Abtei-

lungen vorgestellt wurden. Durch Anmeldung 

an elektronischen Informationssystemen 

konnten sich die Burschen für Newsletter und 

weiterführende Auskünfte anmelden. Davon 

wurde reichlich Gebrauch gemacht und so 

werden wohl einige der Nachwuchsfußballer 

diesen Ausbildungsweg einschlagen.

Mit 25 Treffern Torschützenkönig der 1. Klasse 

Ost: Vladislav Vladov.

Die Nachwuchsfußballer am Greiner-Campus.
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Top-Frühjahr für die 
Grün-Weißen Faustballteams
Das Ziel mit möglichst allen Ligateams den 

Klassenerhalt zu schaffen ist zum großen Teil 

erreicht!

Souverän TuS1, das in der 1. Bundesliga 

Aufstiegs-Play-Off mit 6 Siegen und ohne 

Punkteverlust die Tabelle anführt. Damit ist 

gesichert, dass die Grün-Weißen auch in der 

kommenden Saison wieder in der 1. Bundes-

liga zu sehen sein werden. „TuS2 stellt in der 

Abstiegs-Play-Off der 2. Bundesliga ein ganz 

junges Team, auch da ist der Klassenerhalt 

ganz klar erreicht worden“, erzählt Kapitän 

und österreichischer Juniorenkaderspieler 

Tobias Lugerbauer, der gemeinsam mit Ben-

nie Sinnhuber, Lino Filzmoser und dem erst 

16 jährigen Daniel Kraus den Stamm des 

Teams stellt. Ganz knapp nicht geschafft hat 

es TuS3 in der 2. Landesliga.

Erfreulich der Klassenerhalt der TuSsies, die 

Grün-Weißen Damen, ebenfalls mit etlichen 

Jugendspielerinnen durchsetzt, schaffen mit 

3 Siegen aus den letzten 4 Spielen Rang 6 

in der Landesliga und damit ganz klar den 

Klassenerhalt. „Nächstes Jahr wollen wir von 

Beginn an in der oberen Hälfte mitspielen“, 

gibt Kapitänin und Routinier Andrea Stadl-

huber die Ziele für die kommende Saison vor. 

Mit Tina Lovrenovic, die auch im OÖ-Lan-

deskader gesetzt ist, Selina Pöcksteiner und 

Magdalena Sperrer bilden gleich drei U16 

Spielerinnen den Angriff des Teams.

Etwas Pech klebt den Jugendteams des TuS 

bei den Landesmeisterschaften an den Fer-

sen. Sowohl die U14 Mädchen als auch die 

U16 Burschen etablieren sich nun schon seit 

längerem in Oberösterreichs Spitze, kommen 

aber bei den OÖ Meisterschaften über Rang 

4 nicht hinaus. Trotzdem sind die Betreuer 

mit dem Leistungsfortschritt überaus zufrie-

den.

Die traditionelle Faustball-Ortsmeister-

schaft findet auch heuer wieder statt! Am 6. 

Juli matchen sich Hobbymannschaften aus 

Kremsmünster und Umgebung um den Titel 

des Ortsmeisters. „Durch das seit einiger Zeit 

eingeführte Rotationsprinzip sind die Teams 

wieder ausgeglichener und jeder einzelne 

kommt zu mehr Ballkontakten“, erklärt der 

OM-Verantwortliche Peter Ahrens. Dass für 

das leibliche Wohl gesorgt ist und dabei auch 

die berühmten „Schorls Steckerlfische“ nicht 

fehlen dürfen ist ohnehin klar! Anmeldun-

gen bitte unter faustball.kremsmuenster@

gmail.com.

Die TuSsies freuen sich über ihren Klassenerhalt.
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 Vereine in Kremsmünster
In etwa 100 Vereine bereichern das gesellschaftliche Leben von Kremsmünster. Die Marktgemeinde unterstützt die Vereine in 

vielfältiger Form und freut sich über alle Aktivitäten. In den Gemeindemedien (Gemeindenachrichten, www.kremsmuenster.at, 

www.facebook.com/kremsmuenster) werden die Vereine nun vorgestellt. Dabei sollen nicht nur Informationen über das Vereinsleben 

gegeben werden, sondern auch um Mitglieder geworben werden. Nehmen Sie teil, machen Sie mit!

10 JAHRE „WIR GEMEINSAM“ KREMSMÜNSTER

Nachbarschaftshilfe neu gedacht 

Das Zeittauschnetzwerk „WIR GEMEIN-

SAM“ feiert am 25. Juni das 10-jähri-

ge Jubiläum der Nachbarschaftshilfe in 

Kremsmünster.

Die Initiatorin Nicola Abler-Rainalter wurde 

durch den Film „Let’s make money“ moti-

viert, aktiv zu werden. Im Team baute sie die 

Nachbarschaftshilfe auf, die gleich in den ers-

ten Monaten nach der Gründung auf über 50 

Mitglieder wuchs. Mittlerweile hat der Ver-

ein rund 210 Mitglieder.

In der Zwischenzeit hat Nicola die Leitung 

der Nachbarschaftshilfe an Margreth Tauber 

übergeben und widmet sich dem Aufbau der 

Regionalwirtschaft Kremsmünster. Diese 

umfasst zur Zeit 13 Mitgliedsbetriebe in-

klusive der Gemeinde. So ist es heuer zum 

ersten Mal für „WIR GEMEINSAM“ – Mit-

glieder möglich die Freibad-Saisonkarte zum 

Teil in Stunden zu erwerben.

„WIR GEMEINSAM“ ist eine gelebte Ge-

meinschaft von Menschen, die einander zur 

Seite stehen. Dafür fließt kein Geld, sondern 

wir geben Zeit. Wer eine Stunde hilft be-

kommt einen Zeitschein im Wert von einer 

Stunde. Mit diesem Zeitschein kann er bei 

einem anderen Mitglied Hilfe holen. Fähig-

keiten und Talente haben alle. Die eine kann 

nähen oder bügeln, der andere Auto putzen 

oder jetzt aktuell Rasen mähen  – Zeit ist 

Geld im positivsten Sinn, und jede Stunde 

(Arbeit) ist gleich viel wert: nämlich eine 

Stunde Lebenszeit! 

Das Besondere an der Nachbarschaftshilfe ist 

neue Menschen kennen zu lernen, wodurch 

schon manch schöne Freundschaft entstan-

den ist. Gerade in der zunehmend anonymer 

werdenden Gesellschaft ist ein funktionie-

rendes Netzwerk wichtig! Es ist ein gutes 

Gefühl zu wissen, wo jeder Hilfe bekommen 

kann. Wir treffen einander monatlich um zu 

tauschen und um uns auszutauschen. 

 „WIR GEMEINSAM“ bietet generationen-

übergreifende Unterstützung. Attraktiv ist 

das Netzwerk sowohl für ältere Menschen 

mit Zeitressourcen als auch für Jüngere und 

Familien. 

Für die monatlichen Treffen wird immer ein 

kleines Programm vorbereitet, so dass über 

das Jahr für jeden etwas dabei ist, was inter-

essieren könnte. Zum Beispiel einen Vortrag 

zur „Gewaltfreien Kommunikation“, Tipps 

zur Müllvermeidung, Pflanzentausch mit Er-

läuterungen von einer Kräuterfachfrau aber 

auch Tausch von selbsterzeugten Produk-

ten. An der Nachbarschaftshilfe interessier-

te Menschen sind bei unseren Plausch- und 

Tauschabenden immer herzlich willkom-

men. Der persönliche, zwischenmenschliche 

Kontakt ist und bleibt für uns bei „WIR GE-

MEINSAM“ das Wichtigste.

Kontakt:

Margreth Tauber, Tel. 0699 / 1073 48 10

Wann:

Sm 9. September, 1. Oktober, 4. Novem-

ber, 3. Dezember 2019, jeweils von 19.30 

bis 21.00 Uhr.

Wo: 

Pfarrheim Kremsmünster

Stift 1

kremsmuenster@wirgemeinsam.net

www.wirgemeinsam.net

„WIR GEMEINSAM“ bietet generationenübergreifende Unterstützung an.
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FAMILIENBUNDZENTRUM KREMSMÜNSTER

Sommer-Spielgruppe
Erstmal gibt es bei uns heuer eine Som-

mer-Spielgruppe (bei Schönwetter im Freien). 

Sie findet montags statt und es sind 2 Blöcke 

buchbar: 4 x ab 8. Juli und 5 x ab 5. August. 

Wenn es recht viele Anmeldungen gibt, dann 

werden wir noch einen 2. Tag anbieten. Hier 

gilt das Angebot für Mitglieder des Familien-

bundes: Geschwister zahlen bei Besuch dersel-

ben Veranstaltung nur die Hälfte!

Von 22. bis 26. Juli bietet Simone Kordian ein 

„Theaterprojekt“ an. Von 10 bis 12:30 Uhr kön-

nen Kinder im Volksschulalter ihr schauspie-

lerisches Talent erproben und ihre Fantasie 

und Kreativität so richtig ausleben! Schauspie-

len fördert außerdem das Selbstvertrauen, die 

Aufmerksamkeit und Teamfähigkeit!

Am Freitag um 15 Uhr findet eine kurze Vor-

stellung statt, zu der Eltern, Großeltern, Ge-

schwister,… herzlich eingeladen sind! (€ 45,–/

Kind für die ganze Woche)

Suchen Sie noch etwas Besonderes für die Ge-

burtstagsparty Ihres Kindes? Wie wäre es mit 

Glitzer-Tattoos? Mit absolut hautverträglichen 

Produkten sind sie 3 bis 10 Tage lang haltbar. 

Da sie auch beim Schwimmen nicht abgehen, 

sind sie gerade im Sommer ein Hit! Laden Sie 

die Glitzerfee zu Ihrer Party ein – sie macht 

jedem Kind 2 Glitzer-Tattoos (€ 35,– bis 10 

Kinder).

Nähere Infos und Anmeldung auf

ooe.familienbund.at/kremsmuenster

Bis 12. Juli ist es noch möglich, Veranstaltun-

gen/Inserate in unserem Programmheft unter-

zubringen. Wenn Sie etwas anbieten möchten, 

melden Sie sich bitte unter: fbz.kremsmuens-

ter@ooe.familienbund.at

Alpenvereinstouren Juli – August 2019
Samstag, 6. Juli 2019

KLETTERN MIT KINDERN
In einem Klettergarten in der Nähe können 

die Kinder aus der Klettergruppe ihr Können 

am Felsen umsetzen. Die Teilnahme ist auch 

für andere interessierte AV-Mitglieder mög-

lich. Anmeldefrist bis 30. Juni. Roman Rodler, 

Tel. (0664) 434 33 83

Samstag, 13. Juli 2019

BIKE & HIKE ANNERLALM 
TRIFTSTEIG
Von Reichraming mit dem Rad bis zum Trifts-

teig, zu Fuß zur Annerlalm, zur Wällerhütte, 

zur großen Schlucht, durch einen Tunnel zum 

Schleierfall, über den Triftsteig zurück zum 

Rad und auf der Straße wieder nach Reichra-

ming. Streckeninfo: 4,5 Std., 600 Hm.

Willi Mitterbaur, Tel.(0680) 552 81 19

Samstag, 14. Juli 2019

GIGLACH HÖHENWEG
Wanderung in den Schladminger Tauern von 

der Ursprungalm zur Hochwurzen (6 Gipfel 

möglich), Auffahrt mit dem Linienbus zur Ur-

sprungalm, bergab von der Hochwurzen mit 

dem Mountain-Gokart (7 km) oder mit der 

Seilbahn. Anmeldung bis 10. Juli 2019 erfor-

derlich wg. Reservierung von Bus bzw. Gokart. 

Streckeninfo: Gehzeit ca. 6 Std., ca. 11 km.

Gerhard Binder, Tel. (07583) 206 59, gbi@aon.at

Samstag, 20. Juli 2019

HIKE & BIKE & SWIM OFFEN-
SEERUNDE
Von Ebensee mit dem Rad zur Gasslhütte 

1.226 m, Aufstieg zum Gasslkogel 1.411 m, 

Besichtigung Gassl-Tropfsteinhöhle, weiter 

mit dem Rad zum Offensee, indem wir uns 

abkühlen, Abfahrt nach Ebensee. Streckenin-

fo: Geh-/Fahrzeit 5 – 6 Std., 1.200 Hm, 50 km

Hans Zorn, Tel. (0664) 739 180 13 oder 

(07587) 8762

Sonntag, 21. Juli 2019

TAPPENKARSEEHÜTTE – 
DRAUGSTEINTÖRL 2.078 m
Aufstieg vom Parkplatz beim Jägersee zum 

Tappenkarsee und zur Hütte. Weiter geht’s 

durch Almrosen zum Draugsteintörl. Der 

Abstieg erfolgt über die Tappenkarsee Alm. 

Streckeninfo: Gehzeit gesamt ca. 5,5 Std.

Hans Soringauer, Tel. (07583) 8468 oder 

(0664) 732 376 60

Samstag, 27./Sonntag 28. Juli 2019

NACHT IM FREIEN
Wir verbringen eine Nacht unterm Sternen-

himmel, je nach Witterung im Schlafsack 

oder im Zelt. Ziel wird noch bekanntgegeben. 

Anmeldefrist bis zum 20. Juli. Streckeninfo: 

Aufstieg ca. 1,5 Std.

Hans Zorn, Tel. Tel. (0664) 739 180 13 oder 

(07587) 8762

Sonntag, 28. Juli 2019

3-ALMENWANDERUNG BEI 
WEYREGG AM ATTERSEE
Kienesberg – Födinger Alm – Hubertushüt-

te. Leichte Wanderung auch für Familien mit 

Kindern geeignet. Streckeninfo: Gehzeit ca. 

3 Std., 400 Hm im Auf- und Abstieg.

Raimund Schützenhofer, Tel. (07228) 200 83 

oder (0664) 342 73 79

Samstag, 3. August 2019

GRIMMING 2.351 m
Lange, anstrengende Bergtour. Trittsicherheit 

und gute Kondition sind Voraussetzung. Stre-

ckeninfo: Gehzeit ca. 7 Std.

Roman Rodler, Tel. (0664) 434 33 83

Sonntag, 4. August 2019

HOFPÜRGL
Von der Oberhofalm bei Filzmoos über Hof-

pürglhütte zum Dachstein-Rundwanderweg. 

Streckeninfo: Gehzeit 3,5 bis 4 Std., 600 Hm 

im Auf- und Abstieg.

Franz Schaufler, Tel. (07583) 510 17 oder 

(0664) 738 908 50

Sonntag, 11. bis Sonntag, 18. August 2019

FAMILIENBERGWOCHE IN 
BAD GASTEIN

Samstag, 17./Sonntag, 18. August 2019

2-TAGESTOUR IM TOTEN 
GEBIRGE
1. Tag: Vom Offensee über die Rinnerhütte 

auf den Rinnerkogel 2012m, Abstieg über den 

Rinnersee zum Albert-Appel-Haus 1.638 m. 

(Nächtigung), Gehzeit 7 Std., ca. 1.500 Hm

2. Tag: Aufstieg auf den Gr. Woising 2.064 m 

in ca. 2 Std. Abstieg über die Rinnerhütte zum 

Offensee – Badesachen unbedingt einpacken. 

Trittsicherheit erforderlich.

Hans Zorn, Tel. (07587) 8762 oder (0664) 739 

180 13

Sonntag, 25. August 2019

FAISTENAUER SCHAFBERG
Leichte Wanderung, nur am Gipfel leicht aus-

gesetzt, Einkehrmöglichkeiten auf der Schaf-

berg Alm. Streckeninfo: Gehzeit ca. 3 Std., 520 

Hm im Auf- und Abstieg.

Raimund Schützenhofer, Tel. (07228) 200 83 

oder (0664) 342 73 79
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SERVICE-GEMEINDE

Vandalismus im Ort

Dutzende Kinder nützen an schönen 

Tagen das Hüpfkissen im Stiftsgelän-

de. Viele Besucher erfreuen sich an der 

Blumenpracht und an den Relax-Gele-

genheiten im ehemaligen Landesgarten-

schaugelände. Aber an nur einem Foto 

(Stiftsgelände) ist ersichtlich, wie man-

che Menschen mit dem Allgemeingut 

umgehen:

•  Das Hüpfkissen im Bereich der 

„Dendlleite“ wurde zum bereits sechs-

ten Mal aufgeschnitten bzw. ein Loch 

hineingestochen. Nicht nur dass die 

Reparatur dem Eigentümer Stift stän-

dig Geld kostet, gehen nun auch die 

Ersatzteile dem Ende zu.

•  Die Sitzgelegenheiten werden des 

Nächtens demontiert und in der Ge-

gend herumgeschleudert.

•  Sogar die Stahlgeländer wurden be-

reits abmontiert und im Gelände ver-

teilt.

Das alles geht zu Lasten der Lebens-

qualität eines Ortes. Daher die Bitte an 

aufmerksame Beobachter: bitte melden 

Sie Vorfälle von Vandalismus der Po-

lizei oder dem Eigentümer, egal ob im 

Stiftsgelände, in der Hofwiese oder im 

Ortszentrum.

Praktischer Arzt, Tel. 141 (Rotes Kreuz)

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht erreichbar

Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Feiertagsdienst Zahnärzte von 9 bis 12 Uhr

07.07.2019 Dr. Kohler Robert Franz, Kirchdorf an der Krems (07582) 621 35

14.07.2019 Dr. Koppelhuber Helmut, Kirchdorf an der Krems (07582) 636 56

21.07.2019 Dr. Leithner Christian, Windischgarsten (07562) 52 42

28.07.2019 Dr. Medweschek Heribert, Kremsmünster (07583) 53 75

04.08.2019 Dr. Pramhofer Friedrich, Kremsmünster (07583) 76 27

11.08.2019 Dr. Pramhofer-Dorninger Irina, Schlierbach (07582) 830 20

15.08.2019 Dr. Ulla Berger, Kirchdorf an der Krems (07582) 620 72

18.08.2019 Dr. Berger Renate, Kirchdorf an der Krems (07582) 620 72

25.08.2019 Dr. Weber Beate, Molln (07584) 79 200

01.09.2019 Dr. Lilla Julia Florian, Micheldorf (07582) 634 30

08.09.2019 Dr. Armin Dorninger, Micheldorf (07582) 625 36

Notruf-Nummern

Feuerwehr-Notruf   122

Polizei   133

Rettung   144

Aktueller Ärztedienst   141

Apothekennotruf   1455

Telefonseelsorge   142

Krisenhilfe   (0732) 21 77 

(rund um die Uhr erreichbar) 

Feuerwehr-Bereitschaft   (07583) 70 77-66 

(für “kleinere“ Notfälle)  

Gemeinde-Bereitschaft   (0664) 524 85 17 

(außerhalb Dienstzeit) 

Tierkadaver   (07672) 294 54 

(Tierkörperverwertung Regau) 

Das beliebte Hüpfkissen wurde bereits sechs Mal kaputt gemacht, auch die mobilen Teile sind nicht vor 

Vandalismus sicher.


